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Amtliche Bekanntmachungen

Beschlüsse der SVV Müncheberg 
vom 07.11.2007

Beschluss-Nr.: 342-34-2007 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt 
das in der Anlage zum Haushaltsplan 2008 
vorliegende Investitionsprogramm für den 
Zeitraum 2008 bis 2011.

Beschluss-Nr.: 343-34-2007 

Die vorliegende Haushaltssatzung und der 
Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2008 
werden gemäß § 78 Abs. 3 der Gemeindeord-
nung Brandenburg beschlossen. 

Beschluss-Nr.: 344-34-2007 

Die SVV stimmt dem Erwerb weiterer Antei-
le an der Arbeitsfördergesellschaft Märkische 
Schweiz gemeinnützige GmbH in Höhe von 
5% mit einem Wert von 2.560,00 EUR zu.

Beschluss-Nr.: 345-34-2007 

Die Stadtverordnetenversammlung Mün-
cheberg beschließt in ihrer Sitzung am 
07.11.2007 die 1. Satzung zur Änderung  der 
Friedhofsgebührensatzung vom 07.11.2007.    

Beschluss-Nr.: 346-34-2007 

Die Stadtverordnetenversammlung Mün-
cheberg beschließt in ihrer Sitzung am 
07.11.2007 zum Antrag auf Erteilung einer 
Baugenehmigung zur Errichtung eines An-
tennenträgers mit Schalteinrichtung, das ge-
meindliche Einvernehmen nach § 36 Abs. 2 
Satz 2 BauGB zu erteilen.
Das Baugrundstück befi ndet sich in der Stra-
ße der Freundschaft, gelegen Flur 1, Flurstück 
56 von Hermersdorf im OT Hermersdorf.    

Beschluss-Nr.: 347-34-2007 

Die Stadtverordnetenversammlung Mün-
cheberg beschließt in ihrer Sitzung am 
07.11.2007, dass für das Gebiet „Gartenstra-
ße/ Schwarzer Weg/ Heimstraße“ ein Bebau-
ungsplan nach § 10 BauGB aufgestellt werden 
soll. Das Plangebiet wird sich über folgende 
Flurstücke erstrecken: Flur 3; Flurstücke 383 
bis 388, 392 bis 397, 436 bis 439, 442, 455 
bis 457 sowie Flurstück 461 der Gemarkung 
Müncheberg.
Das gesetzlich vorgeschriebene Bauleitplan-
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Aufgrund der §§ 5 und 35 Abs. 2, Nr. 10 der 
Gemeindeordnung für das Land Brandenburg 
(Gemeindeordnung - GO) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 10. Oktober 2001 
(GVBl. I S. 154), zuletzt geändert durch Artikel 
15 des Gesetzes vom 28. Juni 2006 (GVBl I S. 
74/86) hat die Stadtverordnetenversammlung 
der Stadt Müncheberg in ihrer Sitzung am 
07.11.2007 folgende Satzung beschlossen:

Artikel 1

Die Satzung der Gemeinde Hermersdorf / 
Obersdorf über die Höhe des Elternanteiles 

verfahren wird durch die Stadt Müncheberg 
geführt. Die Stadt Müncheberg wird durch die 
Markon Bau GmbH von allen Kosten freige-
stellt. Hierzu zählen insbesondere alle Pla-
nungskosten und Kosten für die Herstellung 
der notwendigen Erschließung einschließlich 
einer Erschließungsstraße.
Der bestehende Vorhaben- und Erschlie-
ßungsplan soll mit der Rechtskraft des neuen 
Bebauungsplanes außer Kraft treten.    

Beschluss-Nr.: 348 - 34 - 2007 

Die Stadtverordnteneversammlung Münch-
eberg beschließt die Satzung zur Aufhebung 
der Satzung der Gemeinde Hermersdorf/
Obersdorf über die Höhe des Elternanteils 
und die Höhe der Beiträge sonstiger Teilneh-
mer an der Kita-Speisung Obersdorf (Essen-
geldsatzung) vom 07.11.2007    

Die Beschlüsse-Nr.: 349-34-2007 und 350-
34-2007 wurden im nichtöffentlichen Teil der 
Sitzung gefasst und betrafen jeweils eine 
Grundstücksangelegenheit.

Satzung zur Aufhebung der Satzung der Gemeinde 
Hermersdorf / Obersdorf über die Höhe des Elternanteiles und die Höhe der Beiträge sonstiger 

Teilnehmer an der Kita-Speisung Obersdorf (Essengeldsatzung) vom 07.11.2007

und die Höhe der Beiträge sonstiger Teilneh-
mer an der Kita-Speisung Obersdorf (Es-
sengeldsatzung) vom 21.07.1997 wird zum 
01.01.2008 aufgehoben.

Artikel 2
Inkrafttreten

Die Satzung tritt mit dem Tage nach der öffent-
lichen Bekanntmachung in Kraft.

Müncheberg, den 12.11.2007

gez. Klaus Zehm
Bürgermeister

Bekanntmachungsanordnung

Hiermit mache ich die Satzung zur Aufhe-
bung der Satzung der Gemeinde Hermersdorf 
/ Obersdorf über die Höhe des Elternanteiles 
und die Höhe der Beiträge sonstiger Teilneh-
mer an der Kita-Speisung Obersdorf (Essen-
geldsatzug) vom 07.11.2007 bekannt.

Müncheberg, den 12. November 2007

gez. Zehm
Bürgermeister
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Ladung zur Erläuterung der Änderung der Ergebnisse der Wertermittlung, 
Auslegung der Änderung der Ergebnisse der Wertermittlung

sonstige Informationen und Bekanntmachungen

Die Stadt Müncheberg bietet nachfolgende Grundstücke zum Verkauf an:

 1.  Mehrfamilienhaus in Eggersdorf,    
  Hauptstraße 37, 2079 m², 
 2. Wohnblock in Eggersdorf,
  Hauptstraße 49, mit Stellplätzen, Gärten  
  und landwirtschaftlicher Nutzfl äche
 3.  Zweifamilienhaus in Müncheberg,
  Eberswalder Straße 67,1679 m², Garten
 4.  Zweifamilienhaus in Müncheberg,
  Münchehofer Straße 10, 2460 m², 
  mit Garten und großem Nebengebäude
 5.  Wohnblock in Hermersdorf,
  Straße der Freundschaft 2, 1474 m²,
  mit Gärten und landwirtschaftlicher 
  Nutzfl äche
 6. Mehrfamilienhaus in Obersdorf,
  An der Aue/Bahnhofstraße, 1041 m²
 7. Baugrundstück in Hermersdorf,
  Hauptstraße 24, 665 m², am Dorfteich
 8.  Baugrundstück in Hermersdorf,

Fundtiere

Entsprechend dem Runderlass des Ministeri-
um des Inneren vom 21.12.1993, veröffentlicht 
im Amtsblatt für Brandenburg Nr. 1 Teil II Nr. 14 
vom 06.01.1994, zur Behandlung von Fundsa-
chen oder Fundtieren, wird entsprechend Nr. 
14.2 bekannt gegeben, dass folgende Fund-
tiere aufgefunden und im Tierheim Wesendahl 
untergebracht wurden:
 5 Katzen - aufgefunden am 26.10.2007  
  im OT Müncheberg  
 1 Katze   - aufgefunden am 09.11.2007  
  im OT Müncheberg  
Die Stadt Müncheberg bittet den Eigentümer, 
sich zu melden und seine Ansprüche glaub-
haft geltend zu machen. Nähere Einzelheiten 
können im Tierheim Wesendahl 03341 / 25147 
oder in der Stadtverwaltung Müncheberg, un-
ter der Telefonnummer 033432 / 81107, Frau 
Schlingelhof, erfragt werden. 

Eichler / Fachbereichsleiter

In dem Bodenordnungsverfahren Jahnsfelde 
Feldlage und südlich der B 1 wurde die Werter-
mittlung für folgende Flurstücke geändert: Ge-
markung Jahnsfelde Flur 1 Flurstücke 66; 69; 
214; 215; 275; 276; 284; 285; 286; 287; 288; 
289; 295; 310; 312; 313; 371 sowie Flur 101 
Flurstück 143. Die Bewertung der Grundstük-
ke im Verfahrensgebiet bildet u.a. die Grundla-
ge für die Einlagewertberechnung der Grund-
stücke jedes Teilnehmers, die Zuteilung neuer 
Grundstücke, die Bemessung der Beiträge zu 
den Ausführungskosten, die Berechnung von 
Landbeiträgen für gemeinschaftliche und öf-
fentliche Anlagen sowie die Festsetzung von 
Geldausgleichen für Mehr- und Minderaus-
weisungen. Die Änderung der Wertermittlung 
wird den Beteiligten des Bodenordnungsver-
fahrens in einer Versammlung am    
Dienstag, den 11.12.2007 um 10.00 Uhr
im Raum 7 des Verbandes für Landentwick-
lung und Flurneuordnung  (vlf) Fürstenwalde, 
Eisenbahnstraße 22 in 15517 Fürstenwalde
erläutert und Fragen beantwortet.
Im Anschluss an die vorgenannte Versamm-
lung wird die Änderung der Ergebnisse der 
Wertermittlung vom 
11.12. bis 20.12.07 und 02.01. bis 09.01.08
im Raum 7 des vlf Fürstenwalde, Eisen-
bahnstr. 22 in 15517 Fürstenwalde
Montag bis Freitag von 13 Uhr bis 16 Uhr
zur Einsichtnahme für die Beteiligten ausge-
legt. Während dieser Zeit wird ein Bedien-
steter des vlf anwesend sein, um Fragen zu 
beantworten und Einwendungen gegen die 
Änderung der Ergebnisse der Wertermittlung 
entgegenzunehmen. Nach Behebung begrün-
deter Einwendungen stellt der Vorstand der 
Teilnehmergemeinschaft die Ergebnisse der 
Änderung der Wertermittlung für die aufge-
führten  Flurstücke fest. Diese Feststellung 

Amtliche Bekanntmachungen

wird öffentlich bekannt gemacht und kann mit 
Widerspruch angefochten werden.

Müncheberg, OT Jahnsfelde, 
den 20. November 2007

gez. Prochnow / Vorstandsvorsitzender

Ende der amtlichen 
Bekanntmachungen

  Am Dorfteich 2,  1041 m², mit Abriss Ruine 
 9.  Baugrundstück in Jahnsfelde,
  Am Gutshof 1 B, 1360 m²
 10.  Baugrundstück in Jahnsfelde,
  Ziegeleiweg, 665 m²
 11.  Baugrundstück in Müncheberg,
  Schwarzer Weg 18, 1028 m²
 12.   Baugrundstücke in Münchehofe,
  Straße der Jugend 10 A bis C und     
  11 A bis C, 500 m² bis 1054 m²    
Ausführliche Beschreibungen (mit Fotomateri-
al) fi nden Sie auf der Internetseite der Stadt 
Müncheberg unter dem Button „Immobilienan-
gebote“. 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Ro-
sendahl unter der Tel.-Nr. 033432 / 81123 zur 
Verfügung. Anfragen, Angebote und Bewer-
bungen sind an die Stadt Müncheberg, Rath-
ausstraße 1 in 15374 Müncheberg zu richten.
      

1. Satzung zur Änderung der 
Satzung über die Erhebung von 
Gebühren für die Benutzung der 

kommunalen Friedhöfe der 
Stadt Müncheberg für die Ortsteile 

Hermersdorf, Hoppegarten, 
Jahnsfelde, Trebnitz und 

Müncheberg
(Friedhofsgebührensatzung) 

vom 07.11.2007

Aufgrund der §§ 5 und 35 Abs. 2, Nr. 10 der 
Gemeindeordnung für das Land Brandenburg 
(Gemeindeordnung – GO) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 10.10.2001 (GVBI. I S. 
154), zuletzt geändert durch Artikel 3 Nr. 3 des 
Gesetzes vom 20.04.2006 (GVBI. I S. 46/47) 
und der §§ 1, 2, 4 und 6 des Kommunalabga-
bengesetzes für das Land Brandenburg (KAG) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 31. 
März 2004 (GVBI. I/8 S. 174) zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 26. April 2005 (GVBI. I S. 
170) sowie des § 24 der Friedhofssatzung der 
Stadt Müncheberg vom 01.11.2006, hat die 
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Mün-
cheberg in ihrer Sitzung am 07.11.2007 folgen-
de Änderung der Satzung über die Erhebung 
von Gebühren für die Benutzung der Friedhöfe 
der Stadt Müncheberg beschlossen:

Artikel 1 - Änderungen der 
Friedhofsgebührensatzung

§ 5 - Fälligkeit der Gebühren
Wird wie folgt geändert
1. Absatz 2 wird wie folgt gefasst:  

(2) Bei bestehenden Nutzungsrechten wer-
den die Bewirtschaftungskosten bis zum 
Ende der Ruhefrist als Gesamtbetrag fällig.

2. nach Absatz 2 werden die Absätze 3 und 
4 angefügt: (3) Abweichend von dieser Re-
gelung des Abs. 2 ist es auf Antrag mög-
lich, die Bewirtschaftungskosten jeweils nur 
für einen Zeitraum von zwei Jahren zu ent-
richten. Für die Bearbeitung des Antrages 
werden Verwaltungsgebühren nach der Ver-
waltungsgebührensatzung der Stadt Mün-
cheberg erhoben.    
(4) Sind die Nutzungsgebühren und Bewirt-
schaftungskosten bis zum Ende der Ru-
hezeit vollständig beglichen, gilt dieses für 
den Nutzungsberechtigten in dieser Zeit ab-
schließend.

Artikel 2 - Inkrafttreten
Die Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekannt-
machung in Kraft.

Müncheberg, den 13. November 2007

gez. Zehm
Bürgermeister

Bekanntmachungsanordnung

Hiermit mache ich die 1. Satzung zur Ände-
rung der Satzung über die Erhebung von Ge-
bühren für die Benutzung der kommunalen 
Friedhöfe der Stadt Müncheberg für die Orts-
teile Hermersdorf, Hoppegarten, Jahnsfelde, 
Trebnitz und Müncheberg vom 07.11.2007 be-
kannt.

Müncheberg, den 13. November 2007

gez. Zehm
Bürgermeister
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Aus den Vereinen und Informatives

Die Stadt Müncheberg bietet folgende Wohnungen zur Anmietung mit einem gültigen Wohnberechtigungsschein  an:

OT Müncheberg:
Ernst-Thälmann-Str. 47, 24,70 m², 1-Raum-
wohnung, Küche, Bad/IWC, Zentralheizung, 
EG, Warmmiete ca. 231,15 A, Kaution 333 A, 
Einzug sofort möglich

Hinterstr. 38, 66,51 m², 2-Raumwohnung, Kü-
che, Bad/IWC, Zentralheizung, EG, Warmmie-
te ca. 429,29 A, Kaution 897,00 A, Einzug so-
fort möglich

Hinterstr. 36, 77,02 m², 3-Raumwohnung, Kü-
che, Bad/IWC, Zentralheizung, OG
Warmmiete ca. 495,00 A, Kaution 1.035,00 A, 
Einzug ab 01. Februar 2008 möglich

Florastr. 19 a, 91,02 m², 4-Raumwohnung, Kü-
che, Bad/IWC, Zentralheizung, OG
Warmmiete ca. 560,00 A, Kaution 1.228,00 A, 
Einzug sofort möglich
Rudolf-Breitscheid-Str. 46, 91,02 m², 4-
Raumwohnung, Küche, Bad/IWC, Zentralhei-
zung, OG, Warmmiete ca. 560,00 A, Kaution 
1.228,00 A, Einzug sofort möglich

OT Eggersdorf:
Müncheberger Str. 2, 29,79 m², 2-Raumwoh-
nung, Küche, Bad/IWC, Zentralheizung, DG 
Warmmiete ca. 270,00 A, Kaution 450,00 A, 
Einzug ab 01. Januar 2008 möglich

Für die Vergabe o. g. Wohnungen sind WBS 
entsprechend den Wohnungsgrößen für den 
1. Förderweg erforderlich. 
Die unterschiedlichen Mietpreise werden 
durch den Förderweg bestimmt. 
Eine Vergabe zwischen Redaktionsschluss 
und Veröffentlichung bleibt vorbehalten. 
Für Rückfragen steht Ihnen in der Stadtver-
waltung Müncheberg, Frau Schlingelhof, 
Tel.: 033 432 / 81 107, zur Verfügung.

Eichler
Fachbereichsleiter

Ausbildung: Verkehrsunfall mit PKW 
im OT Hoppegarten

Am Samstag trafen sich um 8.00 Uhr die Kameraden der Einsatzab-
teilung zu einer Ausbildung nach FwDV 13/1 – die Gruppe im Hilfelei-
stungseinsatz – im Feuerwehrgerätehaus Hoppegarten.
Als erstes musste der theoretische und der praktische Ausbildungs-
stand aufgefrischt werden. Dieses erfolgte bis ca. 9.30 Uhr im Stations-
betrieb. Danach wurde gemeinsam gefrühstückt.
Der zweite Ausbildungsabschnitt begann mit einem Video über patien-
tengerechte Rettung aus verunfallten Fahrzeugen.
Gegen 10.00 Uhr kamen dann die Mitglieder der Jugendfeuerwehr 
zum Einsatz. Sie wurden von Kameradin Stefanie Ehlert zu Unfallop-
fern geschminkt, dann in einen PKW gesetzt und durch den Ortswehr-
führer in ihre Aufgabe eingewiesen.

Danach erfolgte eine Alarmierung – VKU Person eingeklemmt.
An der Einsatzstelle bot sich den Einsatzkräften folgende Situation: 
PKW mit zwei eingeklemmten Personen sowie zwei schwerverletz-
ten Personen neben dem PKW. Unter den kritischen Augen der äl-
teren Einsatzkräfte, mussten die jüngeren Kameraden unter Leitung 
von Benjamin Wolf und Maschinist Christian Wolf die Rettung der Per-
sonen übernehmen. Die Kontrolle der medizinischen Erstversorgung 
übernahm Stefanie Ehlert. Nach kurzer Auswertung waren sich Orts-
wehrführer Ehlert und seine Gruppenführer einig, dass das Ausbil-
dungsziel zu 100 % erreicht wurde. 

FW Hoppegarten

Wie lebendige Pädagogik den Unterricht interessant machen kann, 
wurde Ende September mit der Klasse 2a der Grundschule Münch-
eberg gezeigt. Die offi ziellen Feierlichkeiten zur 775 Jahrfeier in Mün-
cheberg sind zwar schon beinahe selbst Geschichte, jedoch bleibt die 
Geschichte der Stadt auch weiterhin äußerst spannend und lässt sich 
erleben. Wie kann man Geschichte und Geschichten einer Stadt bes-
ser kennenlernen als bei einem gemeinsamen Rundgang. In Zusam-
menarbeit von Eltern, dem Sozialarbeiter der Schule, Frau Malwitz als 
Klassenleiterin und Frau Koch vom städtischen Heimatverein wurde 
ein Wandertag der besonderen Art vorbereitet.
Anhand von Fotos sollten die Kinder sich einen Weg suchen, der 
sie vorbei an markanten Punkten durch die Stadt führte. Kinder lie-
ben spannende Schatzsuchen, deshalb war es unser Anspruch, eine 
Schnitzeljagd zu organisieren, welche den Kindern Wissenswertes 
über unsere Stadt vermittelt, dabei Spannung und Spaß aber nicht zu 
kurz kommen sollten. Die Klasse wurde zu Beginn in einem kleinen 
Spiel in zwei Gruppen geteilt. Der Weg der ersten Gruppe führte ent-
lang der nördlichen Stadtmauer, die zweite Gruppe lief entgegenge-
setzt an der südlichen Mauer entlang.
Jedes Kind sollte seinen Beitrag dazu leisten, den Schatz, der gefun-
den werden sollte, zu „heben“. Vieles wurde erzählt und entdeckt und 
jeder durfte Fragen beantworten und sich somit ein Puzzleteil verdie-
nen. Am Ende haben sich die Gruppen an der Kirche wiedergetroffen. 
Gemeinsam wurden die einzelnen Teile zu einem Bild zusammenge-
fügt und heraus kam: der Schatz – ein Eisgutschein – der natürlich so-
fort eingelöst wurde.
Alle hatten ihren Spaß und wenn Sie einmal nicht genau wissen, wo 
sich der Blutstein befi ndet oder wo die Flasche in der Stadtmauer ist, 
dann fragen sie doch einfach die Kinder.      -Koch-

Stadtgeschichte in der Grundschule

sonstige Informationen und Bekanntmachungen
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Im Jahr 2003 wurde anlässlich des Weltbo-
denkongresses in Bangkok/Thailand bei der 
UNESCO beantragt, den 5. Dezember eines 
jeden Jahres zum Weltbodentag zu erklären.

Warum ein Weltbodentag?
Böden als sehr dünne Haut der Erde bil-
den, wenn sie gesund und fruchtbar sind, die 
Grundlage unserer Existenz und den Mittel-
punkt funktionierender Ökosysteme. Die Fra-
ge ist, ob wir als Hauptnutzer sorgsam genug 
und auf Nachhaltigkeit bedacht mit der Res-
source Boden umgehen. 

Der Anteil der kulturfähigen Böden an der eis-
freien Landfl äche der Erde ist relativ klein und 
kann kaum vergrößert werden. Nahezu alle 
frucht- und nutzbaren Regionen werden be-
reits vom Menschen bewirtschaftet, in viel-
facher Form und oft nicht standortangepasst 
und nicht immer nachhaltig. Global gese-
hen sind die Bodenverluste durch Wind- und 
Wassererosion, Wüstenbildung und Versal-
zung sehr groß. So wurde in der UN - Mille-
niumsdeklaration festgestellt, dass 2 Mrd. 
ha ehemals genutztes Land, also eine Flä-
che so groß wie Kanada und die USA zusam-
men, durch menschliches Einwirken irreversi-
bel zerstört sind. Jedes Jahr  fallen nahezu 20 
Mio. ha aus der Nahrungsmittelproduktion her-
aus. Diese endgültig scheinende Bodendegra-
dierung zieht eine unheilvolle Spiralbewegung 
nach sich: Sie verursacht eine totale Verar-
mung der in den betroffenen Regionen leben-
den Menschen, die wiederum die Ursache für 
weitere Bodenzerstörung darstellt. Diese Zer-
störung kann durch die kaum messbare natür-

liche Bodenneubildung in keiner Weise ausge-
glichen werden.
Nun könnten wir in Müncheberg und Branden-
burg meinen, diese Probleme sind weit weg 
und gehen uns nichts an. Das stimmt aber 
nicht. Wenn man zu dieser Jahreszeit mit offe-
nen Augen durch unsere Feldfl uren fährt, sieht 
man verdichtete Flächen, wo das Wasser nicht 
in den Untergrund und zum Grundwasserleiter 
gelangen kann, man sieht Spuren der Was-
sererosion auf den im Spätsommer bestellten 
Ackerschlägen und man sieht allmählich ver-
buschende Stilllegungsfl ächen.
Sehen wir uns weiter in Märkisch Oderland 
um, so fallen vielerorts großzügig versiegel-
te Flächen auf, die keinerlei Wasseraufnahme 
der Böden mehr zulassen, obwohl es sowohl 
auf unseren Grundstücken als auch im Stra-
ßenbau und bei der Erschließung neuer Ge-
werbegebiete Alternativen zu einer vollständi-
gen Versiegelung gibt.
Die Hauptursache für den zu sorglosen Um-
gang mit Böden ist mangelndes Boden-
bewusstsein. Je nach den verschiedenen 
Standort- und Lebensbedingungen werden 
die vielfältigen Bodenfunktionen sehr unter-

schiedlich und oft nur eingeschränkt wahrge-
nommen. Durch die Globalisierung des Han-
dels tritt gegenwärtig z.B. die Funktion zur 
Produktion von Nahrungsmitteln in ihrer Be-
deutung zurück, die seit Beginn der Mensch-
heitsentwicklung als am wichtigsten angese-
hen wurde. Wenngleich für Industrienationen 
diese Fähigkeit fruchtbarer Böden durch die 
Möglichkeit von Nahrungsmittelimporten nicht 
mehr so grundlegend und wichtig erscheint, 
hängt für den überwiegenden Teil der wach-
senden Menschheit in den meisten Entwick-
lungsländern davon ihre zukünftige Existenz 
ab. 
Daher müssen wir in den reichen Industrielän-
dern auch Verantwortung für eine nachhaltige 
Entwicklung und schonende Bodennutzung 
in den Ländern übernehmen, die im Moment 
noch rücksichtslos ausgenutzt werden, wie 
der Import nachwachsender Rohstoffe nach 
Europa zeigt.
Erst ganz allmählich wird die zentrale Stellung 
der Böden als Spender von sauberem Trink-

Weltbodentag am 5. Dezember

Regenwürmer wohnen besonders in unseren Gartenböden                         Schwemmfächer der Wassererosion an der Abzweigung nach Hasenholz

wasser, Garant für biologische Vielfalt und als 
Ausgleichsmedium und Kohlenstoffsenke für  
freigesetzte klimarelevante Gase in die Atmo-
sphäre, insbesondere von CO2 erkannt. Der 
Boden bindet derzeit etwa doppelt soviel Koh-
lenstoff, wie im Kohlendioxid (CO2) der Atmo-
sphäre vorkommt. 
Die angeführten Beispiele belegen, welche 
Basisleistungen von der begrenzten Ressour-
ce Boden für eine nachhaltige Entwicklung er-
bracht werden können. Dafür allerdings müs-
sten die Risiken durch menschliche Nutzung 
in allen Regionen der Welt eingeschränkt 
werden, die noch nicht irreversibel geschä-
digt sind. Um auf diese Zusammenhänge auf-
merksam zu machen und für einen verantwor-
tungsvollen Umgang eine weltweite Lobby zu 
gewinnen, gibt es in jedem Jahr den Weltbo-
dentag.
An diesem Tag fi nden vielfältige Aktionen statt. 
In jedem Jahr wird z. B. der Boden des Jahres 
für das Folgejahr vorgestellt. Interesse soll ge-
weckt werden für das, was unter unseren Fü-
ßen wenig beachtet oder wahrgenommen 
wird, was man in der Regel nicht sieht, was 
schmutzig ist und mystisch wirkt. Interesse 

wird aber nur entstehen, wenn Wissen und Er-
kenntnisse über Böden wachsen. So möchten 
wir in jedem Jahr einen anderen Boden vor-
stellen und gut bekannt machen. Im Jahr 2007 
ist es ein Heidepodsol. 
Im Jahr 2008 wird es eine Braunerde sein. Die 
Präsentation wird am 03.12.2008 in einer öf-
fentlichen Veranstaltung in der Österreichi-
schen Botschaft in Berlin erfolgen.  Wer  von 
den Müncheberger Bürgerinnen und Bürgern 
daran teilnehmen möchte, kann sich einfach 
bei mir melden und bekommt weitere Informa-
tionen (Frielinghaus, Tel. 82316 oder 89887).

M. Frielinghaus, 
Kuratorium Boden 

des Jahres
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11:30 Uhr   Offizielle Eröffnung mit Stollenanschnitt durch den Bürgermeister
12:00 Uhr   Weihnachtliches Programm des Schulhortes
14:00 Uhr   Weihnachtliches Programm der Kita „Spatzennest“
15:30 Uhr   Der Weihnachtsmann kommt
17:00 Uhr   Weihnachtsprogramm „2 Schneemänner im Weihnachtstrubel“
18:30 Uhr   Müncheberger Posaunenchor tritt auf
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14:00 Uhr   Weihnachtliches Programm der Kita „Spatzennest“
15:30 Uhr   Der Weihnachtsmann kommt
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Sonntag, 02.12.2007
12:00 Uhr   Eröffnung
12:30 Uhr   Weihnachtskonzert mit der Bergkapelle Rüdersdorf in

Nußknackerkostümen
15:00 Uhr   Familienweihnachtsprogramm

„Danas zauberhafte Weihnachtsgrüße“
16:00 Uhr   Der Weihnachtsmann kommt
17:00 Uhr   Weihnachtliches Konzert der Kreismusikschule MOL

in der Stadtpfarrkirche
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• An beiden Tagen: Kinderbetreuung durch Lionsclub Märkische Schweiz und dem
Buckower Parktheater

• Weihnachtlich angepasste kulinarische Versorgung durch Müncheberger
Gewerbetreibende

• Weihnachtliche Angebote in festlich geschmückten Hütten Müncheberger
Händler, Vereine, Einrichtungen

• Weinachtsbriefkasten für Wünsche der Kinder
• Musikalische Umrahmung und Moderation mit DJ Lupo
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Srebny
AGRARTECHNIK

Batterietest Verkauf von Starterbatterien
Winterreifen (alle Fabrikate)

•

Fürstenwalder Straße 39
15374 Müncheberg

Tel.: 033432 / 3 46 • Fax: 033432 / 7 09 65
Funk: 0173 / 20 15 253

KFZ- und Land-
maschinenreparatur
KFZ- und Land-
maschinenersatzteilhandel
Klimaservice
Reifenhandel
Hydraulikschläuche und Service

TÜV und AU Untersuchung

Gutshof Jahnsfelde
Restaurant

""Kutscherstube"

Wir richten Ihre Feiern aus!
Essen aus dem Steinbackofen

Tischbestellung unter: 0157 / 72 85 65 95

Wir richten Ihre Feiern aus!
Essen aus dem Steinbackofen

Tischbestellung unter: 0157 / 72 85 65 95

Nur mit Vorbestellung!

jedes Schnitzelgericht 5,80 R

1/2 Ente mit Beilage 9,50 R

4-Gang Weihnachtsmenü 12,50 R

Preishammer!!!
Preishammer!!!

im Dezember

Vorverkauf!
Silvesterparty inkl. großes Büfett,
alle Getränke, Mitternachtssekt
und Feuerwerk 55 R

Alte Herren:
02.12. 10:00 Uhr

Traktor Kienitz - SG Müncheberg

1. Männer:
01.12. 13:00 Uhr

SV Beiersdorf - SG Müncheberg

08.12. 13:00 Uhr
SG Müncheberg - Germania Lietzen

08.12. 13:00 Uhr
SG Müncheberg II - 

FC Herrensee / Strausberg

15.12. 13:00 Uhr
Titania Kruge - SG Müncheberg II

22.12. 13:00 Uhr
SG Müncheberg II - MTV Altglietzen II

A-Junioren: Winterpause

C-Junioren:
01.12. 09:00 Uhr

Leb. / Ze. / R. / Pod.  -  Mü. / Bu. / Wald.

02.03. 09:00 Uhr
Mü. / Bu. / Wald. - Bad Freienwalde

D-Junioren: Winterpause

E1-Junioren:
01.12. 10:00 Uhr

SG Müncheberg - Einh. Zepernick

E2-Junioren:
01.12. 09:00 Uhr

Herzfelde - Müncheberg II

Hallenkreismeisterschaften

F-Junioren:
Gruppe 1: in Strausberg, 01.12., 
09:00 - 11:00 Uhr 
Wriezen, Gorgast/M./G., Müncheberg I, Pe-
tershagen/E. II, Strausberg III.
Gruppe 4: in Seelow, 02.12., 10:00 - 14:00:  
Strausberg I, Fredersdorf-V. Seelow, Münch-
eberg II, Lebus/Z/R/P II, Lichtenow/K.

E-Junioren:
Gruppe 3: in Seelow, 08.12., 13:00 - 18:00:  
Wriezen, Letschin, Strausberg II, Müncheberg 
II, Gorgast/M/G, Hertha Neutrebbin, Herzfel-
de. 

D-Junioren:
Gruppe 2: in Seelow, 15.12., 12:30 - 15:30:  

Müncheberg, Letschin, Strausberg II, Garten-
stadt/Kl., Bruchmühle, Bliesdorf. 

C-Junioren:

Gruppe 2: in Seelow, 08.12., 11:00 - 12:30:  
Müncheberg/Buckow, Hennickendorf, Gor-
gast/M/G., Freienwalde. 

A-Junioren:

Gruppe 1: in Seelow, 09.12., 14:00 - 16:30: 
Wriezen, Lichtenow/K., Rehfelde, Münch-
eberg, Herzfelde. 

Senioren: 

15.12.07 ab 13.30 Uhr in Letschin 

SG Müncheberg - Spielansetzungen im Dezember
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Faszination „Rotes Luch“
Geführte Naturwanderung

Treffpunkt:
Waldsieversdorf, Straße zum Roten Luch, LIN-
DENPLATZ, Straße gegenüber Einmündung 
nach Buckow von Eberswalder Chaussee,
300 m linkerhand
Zeitpunkt: 
Sonntag, 24. Februar 2008, 10 Uhr  
Sonntag, 16. März 2008, 10 Uhr
Sonntag, 06. April 2008, 10 Uhr
Sonntag, 20. April 2008, 10 Uhr
Sonntag, 15. Juni 2008, 10 Uhr
Sonntag, 20. Juli 2008, 10 Uhr
Sonntag, 31. August  2008, 10 Uhr
Sonntag, 26. Oktober 2008, 10 Uhr
Streckenlänge: ca. 5,5 km           
Dauer: ca. 2,5 h
Gästeführerin: Frau Silvia Plötz, Eggersdorf,
Gölsdorfer Str. 3, 15374 Müncheberg, 
Tel. 033432 70979 (ab 18 Uhr)
Funk 01621390676
Beitrag: 5,00 EURO für Erwachsene
  1,00 EURO für Kinder (ab 10 J.)

Wanderungen, Exkursionen, 
Radtouren mit dem 

Jugend- Umwelt- Haus 2008

16.02.2008, ca. 2,5 h, Treff 13:30 Uhr
Natur-und heimatkundliche Winterwanderung 
nach Augustenaue, Landhof, Philippinenhof

08.03.2008, ca. 2 h, Treff 13:30 Uhr 
Radtour zu den Söllen um Eggersdorf  

29.03.2008, ca. 3 h, Treff 13:30 Uhr 
Radtour zu den Waldsieversdorfer Seen
Anmeldung erwünscht!

13.04.2008, ca. 4,5 h, Treff 9:30 Uhr 
Geführte Radtour in die Rauener Berge
Anmeldung erwünscht!

26.04.2008, ca. 2 h, Treff 17:00 Uhr  
Ornithologische Abendexkursion mit 
Herrn Conradi

04.05.2008, ca. 2 h, Treff 7:00 Uhr 
Ornithologische Morgenexkursion mit 
Herrn Conradi   

11.05.2008, ca. 5 h, Treff 9:30 Uhr 
Geführte Radtour in die Märkische Schweiz
Eichendorfer Mühle, Pritzhagener Mühle, Drei 
Eichen, Rotes Luch
Anmeldung unbedingt erforderlich

07.06.2008, ca. 4 h, Treff 13:30 Uhr 
Auf den Spuren von Erwin Baur
Geführte Radtour nach Brigittenhof, Berghof, 
Marienfeld und Elisenhof
Anmeldung erwünscht!

07.09.2008, ca. 3 h, Treff 13:30 Uhr 
Radtour zu den Waldsieversdorfer Seen
Dem Biber auf der Spur
Rotes Luch-Talwasserscheide
Anmeldung erwünscht!

20.09.2008, ca. 4 h, Treff 13 Uhr 
Müncheberg und seine Gutshöfe
Augustenaue, Landhof, Philippinenhof, Eg-
gersdorf, Gumnitz, Rittergut Schlagenthin
Anmeldung erwünscht!

12.10.2008, ca. 4,5 h, Treff 9:30 Uhr 
Abradeln in die Rauener Berge
Geführte Radtour entlang Oderbruchbahnrad-
weg, Dom zu Fürstenwalde (Besichtigung), zu 
den Markgrafensteinen
Anmeldung erforderlich!

Beitrag:   
Wanderungen 5,00 EUR pro Teilnehmer
Radtouren  7,00 EUR pro Teilnehmer
Kinder   kostenlose Teilnahme

Voranmeldungen für die Touren sind wün-
schenswert unter Tel.: 033432 70979 Fam. 
Plötz
Aber auch Kurzentschlossene sind sehr herz-
lich willkommen. Wenn nicht anders angege-
ben, erfolgt die Verpfl egung aus dem Ruck-
sack. Der Treffpunkt zu den Touren ist am 
Jugend-Umwelt-Haus, Müncheberg, Fürsten-
walder Straße 1a  zu den oben genannten Ter-
minen und Zeiten.

Silvia Plötz
Jugend-Umwelt-Haus, Müncheberg

Radtouren von Fürstenwalde in 
die Märkische Schweiz und ins 

Müncheberger Land 2008

Sonntag, 18. Mai 2008 - Geführte Radtour 
Fürstenwalde - Buckow - Fürstenwalde
Länge: ca. 70 km, 
Dauer: ca. 6,5 h,  Rundkurs
Treff: 9:00 Uhr, ALDI- Parkplatz Ehrenfried-
Jopp- Straße
Diese Tour verläuft überwiegend auf guten 
Radfahrwegen, kurze Abschnitte sind leicht 
beschwerlich.

Sonntag, 22. Juni 2008 - Geführte Radtour
Fürstenwalde - Müncheberg - Fürstenwalde
Länge: ca. 50 km
Dauer: ca. 4 h, Rundkurs
Treff: 9:00 Uhr, ALDI- Parkplatz Ehrenfried- 
Jopp- Straße
Diese Tour verläuft überwiegend auf guten 
Radfahrwegen, kurze Abschnitte sind leicht 
beschwerlich.

Sonntag, 19. Oktober 2008 - ABRADELN - 
Geführte Radtour 
Fürstenwalde - Buckow - Fürstenwalde
Länge: ca. 70 km, 
Dauer: ca. 6,5 h,  Rundkurs
Treff: 9:00 Uhr, ALDI- Parkplatz Ehrenfried-
Jopp- Straße
Diese Tour verläuft überwiegend auf guten 
Radfahrwegen, kurze Abschnitte sind leicht 
beschwerlich.

Gästeführerin:
Frau Silvia Plötz, MITGLIED IM NETZWERK GÄ-
STEFÜHRER MÄRKISCHE SCHWEIZ UND 
DARÜBER HINAUS, Eggersdorf, Gölsdorfer 
Str. 3, 15374 Müncheberg
Tel. 033432 70979 (ab 18 Uhr)
Funk  01621390676

Beitrag: 7,00 EURO pro Teilnehmer

Bläsermusik 
zum 1. Advent

Der evangelische Posaunenchor 
Müncheberg lädt herzlich zu 

einem musikalisch
weihnachtlichen 

Bläsergottesdienst am Sonntag, 
den 02. Dezember um 10 Uhr 

in die Sankt Marien 
Stadtpfarrkirche in Müncheberg 

ein. Es erklingen bekannte 
weihnachtliche Lieder zum 

Mitsingen, aber auch Werke und
Bearbeitungen weihnachtlicher 
Weisen alter und neuer Meister.

Tel.: 033432 / 7 09 31
Ständige stadtgeschichliche 

Ausstellung am Berliner Torturm
Aus Organisatorischen Gründen 

bis auf weiteres geschlossen.

Auskünfte können im Bürgerbüro 
im Rathaus eingeholt werden.

AUFRUF

Das in der Stadt Müncheberg niveauvol-
le Festen und Veranstaltungen stattfi nden, 
hat letztendlich nicht nur die 775-Jahrfeier im 
vergangenen Frühsommer bewiesen. In die 
Vorbereitung und Organisation der einzel-
nen Veranstaltungen brachten und bringen 
sich viele ehrenamtlich Engagierte ein. Die-
ses doch noch etwas schlummernde Potential 
muss gestärkt und gebündelt werden, um die  
recht zahlreichen Veranstaltungen noch bes-
ser organisieren zu können. Ende November 
gab es dazu auf Einladung von Bürgermei-
ster Zehm ein erstes Informationsgespräch 
mit Vertretern von Firmen, Vereinen und Ein-
richtungen sowie Einzelpersonen aus Münch-
eberg, in deren Ergebnis erste Interessenbe-
kundungen zu einer aktiven Mitarbeit in einem 
eigens dafür noch zu gründenden Verein ge-
tätigt wurden.
Hiermit werden alle weiteren Interessenten 
aufgerufen,

am 11.12.2007 um 19:00 Uhr
ins Cafe Pfeiffer im APH Müncheberg

zu kommen, um das in Ansätzen begonnene 
mit Leben zu erfüllen. Qualitativ bessere Ver-
anstaltungen bieten nicht nur für die Münch-
eberger mehr, sondern wecken auch das In-
teresse in Nah und Fern und stärken somit die 
Außenwerbung der gesamten Stadt Münche-
berg.
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Zeit für VerÄnderung

Mo. 8.00–12.00 Uhr
Di.–Fr. 8.00–18.00 Uhr
Sa. 8.00–12.00 Uhr

Wir, vom

haben es getan!

... neue Farben im Salon

... ein neues motiviertes Team und

... neue Öffnungszeiten

Jetzt sind Sie dran mit Veränderung, neuer Schnitt,
neue Farbe und Nagelmodellage – alles passend 
zu Ihrem Herbstoutfit – natürlich in gewohnter
Qualität und mit persönlicher Stil-Beratung!

Friseurmeisterin Berit Lindemann
15374 Müncheberg · Eberswalder Straße 49a

Tel. 033432 738 40 · www.FriseurStudio-Lindemann.de

FriseurStudio
FriseurStudioLLindemann

Im Namen aller Mitarbeiter möchte ich mich bei
allen Patienten & deren Angehörigen,

den Arztpraxen und unseren zahlreichen 
Kooperationspartnern für das in diesem 

Jahr entgegengebrachte Vertrauen 
bedanken.

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Adventszeit,
frohe Weihnachtsfeiertage und einen gesunden Start in das

Jahr 2008.

Für die Diakoniestation Seelow und die Seniorentagesstätten
„Haus Vergissmeinicht“ und „Wurzelfi chte“

Schwester B. Schmidtbauer

E.i.B. Elektroinstallation Bork
Elektromeister

Tel.: 033477 - 5 47 54
Fax: 033477 - 5 47 53

Funk: 0173 - 2 36 45 58
Trebnitzer Hauptstraße 41 • (OT Trebnitz)

Verlegung und Montage von LWL, Antennenanlagen
Telefonanlagen, Datentechnik

Blitz- und Überspannungsschutz, Solaranlagen
(Photovoltaikanlagen), Wartungs-u. Reparaturarbeiten

Elektroinstallation für: Haushalt - Gewerbe - Industrie

Wir laden Sie herzlich ein zum
Advents- und Weihnachtssingen

Sonntag, 09.12.07
um 16.00 Uhr

Rohrstraße 12

in unsere
Kirche Müncheberg

Ina Schönfelder
Kosmetikstudio - Fachberatung für Haut, Hautpflege und CosmeticKosmetikstudio - Fachberatung für Haut, Hautpflege und Cosmetic

Ahornring 6 • 15374 Müncheberg • Fon & Fax 033432 / 7 33 31Ahornring 6 • 15374 Müncheberg • Fon & Fax 033432 / 7 33 31

So kommen Ihre Haut und Ihre Seele gut durch
die kalte Jahreszeit!

Angebot im Dezember: Intensievbehandlung
mit Schoko-, Farb- oder Algenmaske - statt 46 nur 36EUR EUR

So kommen Ihre Haut und Ihre Seele gut durch
die kalte Jahreszeit!

Angebot im Dezember: Intensievbehandlung
mit Schoko-, Farb- oder Algenmaske - statt 46 nur 36EUR EUR
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Forstbaumschule F.-O. Lürssen
Gartenstraße 2 15518 Tempelberg

Tel.: 033432 - 72 338
•

Forstbaumschule F.-O. Lürssen
Gartenstraße 2 15518 Tempelberg

Tel.: 033432 - 72 338
•

Die Forstbaumschule Lürssen bietet wieder Weihnachtsbäume
zum Selberschlagen an, täglich von 9 - 16 Uhr, ab dem

10. Dezember auch an den Wochenenden bis einschließlich
23. Dezember. Unser Weihnachtsmarkt findet am 08. und

15.12.2007 statt. An diesen Tagen wird für Ihr leibliches Wohl
in Form von Imbiss, selbstgebackenem Kuchen und dem
besten Glühwein der Region gesorgt. Einige Stände, wie

Weihnachts- und Geschenkartikel, Mineralien und Steinschmuck,
persönliche Kinderbücher, Honig und Honigartikel, Keramik,

Kosmetik, Selbstgemachtes, Floristik u.s.w. umrahmen unsere
festlich geschmückte, beheizte Halle. Am 09. und 16.12.07

finden in unseren Räumlichkeiten geschlossene Veranstaltungen
statt, aber einen Baum bekommen Sie auch an diesen Tagen. Wir

freuen uns auf Ihren Besuch. Eine angenehme Adventszeit
und ein schönes Weihnachtsfest wünscht Ihnen die
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Weihnachtsgrüße im

"Müncheberger Anzeiger"
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Anglerverein Müncheberg e.V.

01.12.           14.00 Uhr
Jahresabschlussfeier

Anglerheim

Dort steht am Samstag, den 15.12.2007
von 9 - 15 Uhr, ein reichhaltiges Angebot frisch
geschlagener Weihnachtsbäume für Sie bereit.
Sie finden uns an der Stadtförsterei Müncheberg,
Ortsteil Bienenwerder, an der B1 zwischen
Hoppegarten und Müncheberg.
Je nach Lust & Laune können einige Baumarten
auch selbst geschlagen werden, entsprechendes
Werkzeug und zweckmäßige Kleidung sind
mitzubringen. Wie immer ist an diesem Tag für
festliche Stimmung und Ihr leibliches Wohl gesorgt.

ein wärmendes Weihnachtsfeuer
bei Musik der Müncheberger Bläsergruppe,
weihnachtliche Leckereien, kleine Geschenkartikel,
deftiges vom Grill und aus der Pfanne,
verschiedene Wildprodukte, sowie Kaffee und
andere wärmende Getränke.

Oberförster
G. und H. Krebs

Es erwarten Sie:

Ho, Ho, HoHo, Ho, Ho
es weihnachtet schones weihnachtet schon

im Stadtwald Münchebergim Stadtwald Müncheberg

Ho, Ho, Ho
es weihnachtet schon

im Stadtwald Müncheberg

Am 14. November, dem 100. Geburtstag der 
großartigen Erfi nderin Pippi Langstrumpfs, 
Michels, Ronjas und zahlreicher weiterer 
Kinderbuchgestalten fanden sich die ersten bis 
vierten Klassen der Grundschule Müncheberg 
in der Stadtpfarrkirche Sankt Marien ein. 
Die Stadtpfarrkirche hatte Uwe Günzel alias 
Jeronimo eingeladen, der uns im Rahmen der 
18. Berliner Märchentage und Astrid Lindgren 
zu Ehren schwedische Märchen erzählte. Und 
was für welche: Auch wenn manche Kinder 
Quasselwasser getrunken oder Hummeln im 
Hintern hatten, konnte man oft Stecknadeln auf 
den Boden fallen hören, hingen Klein und Groß 
an seinen Lippen, gab es Schrecksekunden, 
Mitgefühl, Gekichere, lauthalses Lachen. Im 
ersten Märchen wurden die Abenteuer des 
8 jährigen Nisse erzählt. Als eins von acht 
Kindern einer armen Bauersfamilie, deren 
Kuh „Wunderschön“ von einem habgierigen 
Troll geklaut wurde, macht er sich nun auf 
den Weg, um sie zurückzuholen. Herrlich, wie 
Jeronimo mit feinen Gesten, aber auch mit 
Händen und Füßen, in den unterschiedlichsten 

Von Trollen, tapferen Jungs und den „Bremer Stadtmusikanten“
aus Schweden

Stimmlagen Nisse, die Hexe mit den langen, 
grünen Haaren, den Bären Malle, der so 
gerne prügelt, den pferdgroßen Wolf und den 
Troll vor unseren Augen erscheinen ließ. Klar, 
dass letztlich alle Nisse halfen, „Wunderschön“ 
zurückzubekommen. Das zweite Märchen 
war sozusagen die schwedische Version der 
„Bremer Stadt-musikanten“ - nur in anderer 
Besetzung, ohne Bremen und Räuber, dafür 
jeder Menge Trolle, Schnatterenten, einem 
Stier und einem Hasen. Das dritte handelte 
von einem Zaubertopf, der einer armen Familie 
Wohlstand bringt - und zuletzt sogar den König 
höchstselbst - in ebenso höchster Bredouille. 
Ein großer Beifall belohnte Jeronimo für die 
Dreiviertelstunde Alltagspause mit Ausfl ügen 
in eine Märchenwelt, die uns neu war und 
neugierig auf mehr macht. Aber die nächsten 
Märchentage kommen bestimmt - und 
vielleicht erzählt Uwe Günzel im nächsten 
Jahr Märchen aus noch ferneren Ländern...

K. Koch
Müncheberg

Die Jugendgruppe des 
Müncheberger Heimatvereins 

sucht neue Mitstreiter

Wer gern Geschichten und Geschichte un-
serer Heimatstadt kennenlernen will, inter-
essante Leute treffen würde, die etwas über 
Müncheberg zu erzählen haben, selbst die 
Vergangenheit erforschen und anderen erzäh-
len können möchte, ist herzlich eingeladen, in 
der Jugendgruppe des Heimatvereins mitzu-
machen. Wir treffen uns immer mittwochs von 
15 bis 16 Uhr im Archivgebäude des Heimat-
vereins an der Ernst-Thälmann-Straße.

Die Einladung richtet sich an alle geschichts-
interessierten Mädchen und Jungs ab der 3. 
Klasse. 
Wir treffen uns das erste Mal nach den Weih-
nachtsferien am 16.01.2008 um 15 Uhr vor 
der Grundschule Müncheberg und gehen 
dann gemeinsam in das Archivgebäude des 
Heimatvereins. Dort können wir beratschla-
gen, was Euch am meisten interessiert, wel-
che Ideen Ihr habt, was wir erforschen wollen. 
Natürlich haben auch wir uns schon Gedan-
ken gemacht und einige Vorschläge parat.

Momentan läuft mit den „alten Hasen“ der Ju-
gendgruppe – das sind Mädchen aus 7. Klas-
sen – ein Projekt zur Zeitzeugenbefragung an. 
Dabei geht es um die Geschichte der Münch-
eberger Siedlung. Es werden Interviews mit 
alteingesessenen Münchebergern geführt, 
aufgezeichnet und dann aufgeschrieben. 
Letztlich soll daraus eine Broschüre entste-
hen, die Auskunft über das Leben, den Alltag, 
die schönen und auch sorgenvollen Seiten 
des Lebens der Leute in der Siedlung gibt. 
Wir würden uns freuen, auch für dieses Pro-
jekt unter Fünftklässlern und aufwärts noch 
weitere Mitstreiter zu fi nden. Wir treffen uns 
immer mittwochs von 16 bis 17 Uhr, entweder 
im Archiv oder bei Kathrin Koch im Schwar-
zen Weg.

Vielleicht kennen uns einige ja auch schon: 
Zur 775-Jahr-Feier haben wir eine Stadtfüh-
rung von Kindern für Kinder auf die Beine ge-
stellt unter dem Motto „Mit den Geistern der 
Vergangenheit unterwegs in Müncheberg“. Al-
len Beteiligten hat diese Reise durch die Zeit 
viel Spaß gemacht. 

Wenn Ihr Fragen habt, ruft uns einfach an un-
ter der 70 67 4 oder 73 61 64!

Also: Ihr seid herzlich eingeladen! Schaut mal 
rein!

Eure Hannelore Keil 
vom Verein für Heimatgeschichte 

und Eure Kathrin Koch
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                     Konzert in der 
                     Obersdorfer
                    Petruskirche
                                
Die Arbeitsgruppe zur Erhaltung 
der  Kirche in Obersdorf und der 
evangelische Bläserchor 
Müncheberg laden herzlich am 

Sonnabend, den 15. Dezember  
 um 17.00 Uhr

in die beheizte Petruskirche in 
Obersdorf zu einem weihnachtli-
chen Bläserkonzert ein.
Es erklingen bekannte weihnacht-
liche Lieder zum 
Mitsingen, aber auch Werke und 
Bearbeitungen weihnachtlicher 
Weisen alter und neuer Meister. 
Der Eintritt ist frei. 
Über eine Spende zugunsten 
dringender Erhaltungsmaßnah-
men der Obersdorfer Petruskirche 
wären wir dankbar.

Nun möchten wir mal wieder etwas von uns 
erzählen. Am 21. September hatten wir unse-
ren 5. Geburtstag. Diesen haben wir auch ge-
feiert, ohne großartiges Rambazamba, dafür 
bei schönem Wetter, warmer und herzlicher 
Atmosphäre und einem leckeren Büfett.
Es gab einen kleinen Film über die Entste-
hungsgeschichte des Kinderhauses, in dem 
so manchem klar wurde, wie viel Arbeit und 
Mühe bis zur Eröffnung des Kinderhauses im
September 2002 nötig waren. Somit sei hier 
nochmal allen Menschen DANKE  gesagt, die 
damals Unterstützung und Hilfe gegeben ha-
ben.
An diesem Nachmittag erfreute alle ein klei-
nes Theaterstück, welches die Theatergruppe
„Movajal“ aus Waldsieversdorf mit uns Kindern 
in liebevoller Kleinarbeit einstudiert hatte.
Danke an Frau Silvia Plötz, die mit den Kin-
dern Kostbarkeiten aus Naturmaterial geba-
stelt hat, sowie an alle Besucher, Gratulanten 
und Helfern dieses Tages.
Die Herbstzeit verging bei uns ziemlich schnell, 
wir haben das Knistern und die bunte Farben-

pracht der Herbstblätter erlebt, haben Möhren 
und Kartoffeln von unserem kleinen Feldstück 
im Demeterhof Apfeltraum/ Eggersdorf geern-
tet. Das Ernten war toll, wo wir doch diese Din-
ge im Frühjahr selbst gesät und gesteckt hat-
ten. Zwischendurch besuchen wir regelmäßig 
einige Bewohner des Altenheimes in Münche-
berg.
Unsere Erzieher haben uns vom Hl. Martin 
und der Hl. Elisabeth erzählt, wir haben uns 
Dias angeschaut und vom Leben dieser Heili-
gen erfahren. Nun freuen wir uns auf die bald 
beginnende Adventszeit.

Es grüßen die Kinder vom Kinderhaus

Christlich Naturnahes Kinderhaus
Tempelberger Weg 9, 15374 Müncheberg
Tel.: 033432/ 74019
Leitung: Peggy Koppitz
Träger:   KEKS e.V. 
Spendenkonto:   Sparkasse MOL
Bankleitzahl:  17054040
Kontonr.:  3000 222 633

Neues von uns Kindern aus dem Christlich-Naturnahen Kinderhaus 
Müncheberg

Termine 2007
Müncheberger

Skatmeisterschaft
im Schützenhaus

16.12.    15 Uhr

Ergotheraphie & Logopädie

Termine nach Vereinbarung
Tel.: 03 34 32 - 74 65 74
oder 03 34 32 - 74 65 75

Jutta Schulze

NEU in Müncheberg!
seit November 2007

Karl-Marx-Straße 11 15374 Müncheberg•

Weihnachtskonzert der Gesamtschule mit 
gymnasialer Oberstufe

Wir laden herzlich zum traditionellen Weihnachtskonzert
am 13. Dezember 2007 um 19.00 Uhr
in die Stadtpfarrkirche Sankt Marien in Müncheberg 
ein.
Mit einem abwechslungsreichen Programm möchten wir 
Sie auf das bevorstehende Weihnachtsfest einstimmen.

   Die Schülerinnen und Schüler   
   sowie die Lehrkräfte der   
   Gesamtschule mit gymnasialer   
    Oberstufe Müncheberg
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Begegnungsstätte der Caritas
 Müncheberg 

Seniorenveranstaltungen

03.12. 13.30-16.00 Uhr
Erzählcafè

05.12. 13.30-16-30 Uhr
Spiele- und Singekreis 

06.12. 14.00-16.00 Uhr
Kreis „60+“ im Altenpfl egeheim

Advent- und Abschlussfeier

07.12. 13.30-15.30 Uhr
Theaterprobe

10.12. 13.30-16.00 Uhr
Erzählcafè

12.12. 13.30-16-30 Uhr
Spiele- und Singekreis

13.12. 14.00-16.30 Uhr
Weihnachtsfeier und

Verabschiedung

Sehr geehrte Seniorinnen und Senioren, 
ich bedaure außerordentlich, Ihnen 
bekannt geben zu müssen, dass die 

Caritas-Beratungs- und Begegnungsstät-
te ab Januar 2008 geschlossen werden 

muss.

Ihnen allen ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gutes und gesun-

des Neues Jahr - Ihre Frau Bank

Paul-Singer-Straße 30 15344 Strausberg•

Tel.: 03341/ 47 25 05 Fax: 03341/ 47 17 49•

Mit uns fühlen Sie sich wohl!

RAUMAUSSTATTER
Jürgen Thomas

Meisterbetrieb

GardinenGardinen

Bodenbeläge aller ArtBodenbeläge aller Art

SonnenschutzSonnenschutz

Wohnmöbel/KüchenWohnmöbel/Küchen

Polstermöbel aufarbeitenPolstermöbel aufarbeiten

Mo - Fr 9.00 - 18.00 Uhr / Sa 9.00 - 12.00 Uhr
od. nach Vereinbarung

Mo - Fr 9.00 - 18.00 Uhr / Sa 9.00 - 12.00 Uhr
od. nach Vereinbarung

Internet: www.raumausstatter-thomas.de
E-Mail: info@raumausstatter-thomas.de

Mo - Fr 9.00 - 18.00 Uhr / Sa 9.00 - 12.00 Uhr
od. nach Vereinbarung

F E N S T E R
S Y S T E M E

CoronaTec
Münchehofer Weg 38 • 15374 Müncheberg
Tel. 033432 / 7 33 40 • Fax 033432 / 7 33 42

E N

Fenster- Türenbau&

Bölkow & Meurer GbR

Wir bauen Ihre
Fenster und Türen

S-H-M
Sanitär - Heizung - Müncheberg GmbH
Bergstraße 18e
15374 Müncheberg

Tel.: 033432/ 8 91 27
Fax: 033432/ 8 92 91

Havarienummern: 0171/ 74 12 271
Reparatur, Modernisierung, Neuanlagen
- Sanitär, Bäder, Abwasserleitungen im Innen- und Außenbereich
- Heizung, Gas-, Öl- und Solaranlage
- Havarie- und Kundendienst für Heizung- u. Sanitäranlagen aller Art,
Beseitigung von verstopften Abwasserleitungen

Weihnachtliche Stimmung 

in der Grundschule

1.  Dezember 2007

von 9.00 – 12.00 Uhr

Die Schüler, Lehrer und Erzieher der 
Grundschule und des Hortes Münche-
berg möchten alle Eltern, Großeltern, 
Freunde und Bekannte recht herz-
lich zu einem bunten Weihnachtspro-
gramm und dem damit verbundenen 
Tag der offenen Tür einladen.
Das Weihnachtsprogramm beginnt 
um 9.00 Uhr in der Turnhalle.
Im Anschluss laden wir alle Gäste in 
den geöffneten H - Bau ein. Bei Kaf-
fee, Kuchen und Weihnachtsmusik 
kann gemalt und gebastelt werden. 
Eine Ausstellung von Schülerarbeiten 
lädt zum Verweilen ein.

A. Grenz                             A. Mann   
Schulleiterin                       Hortleiterin

Aus den Vereinen und Informatives

Verteilergesucht!

Verteilergesucht!
Wir suchen,

ab sofort,
einen neuen

Verteiler für den
"Müncheberger Anzeiger"
u.a. in dem Bereich:

.
Interessenten melden sich
unter:

Müncheberg - Siedlung

Tel. 033432 - 89 308.

Verteilergesucht!

Verteilergesucht!

Verteilergesucht!

Öffnungszeiten Stadtbibliothek
E.-Thälmann-Str. 52
Tel.: 033432/ 7 28 07

Montag  10.00 - 16.00 Uhr
Dienstag  10.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 10.00 - 17.00 Uhr
Freitag  10.00 - 16.00 Uhr

stadtbibliothek@stadt-muencheberg.de
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Hermersdorfer Str. 21• 15374 Obersdorf
Tel. 033432 / 7 00 65 • Fax 9 18 61 • Funk 0171 / 4 93 45 09

Wir bieten an:
Fenster und Türen aus Holz, PVC und Alu

Rolladen aus PVC und Alu • Garagentore • Innentüren
Montage von Bauelementen •

Verlegung von Fußböden (Dielen und Laminat)
Trockenbau • Decken- und Wandverkleidungen

Holzarbeiten aller Art

Uwe HeidemannUwe Heidemann

Tischlerei

Heidemann

Tisch     lerei

Bezirksleiterin

Weiterhin erreichen Sie mich jederzeit montags in der Filialle der Raiffeisenbank
in Müncheberg, Ernst -Thälmannstr. 65 unter 033432 / 84 39 -15.

Marita Radtke Eberswalder Straße 15 • 15374 Müncheberg
Tel.: 033432 / 74 69 46 • Fax: 033432 / 74 69 47
Mobil: 0160 / 90 12 54 50
Marita.Radtke@Schweabisch-Hall.de

BAUSPAR- UND

FINANZFACHFRAU

G
EP

RÜFT DURCH DAS

Volks- und Raiffeisenbank

Fürstenwalde Seelow Wriezen eG

SilvesterSilvester

Kartenvorverkauf
ab sofort!

Tel. 033432 / 9 19 22
Funk 0174 / 79 33 032

in der Bowlingbahnin der Bowlingbahn
Einlass:19.00 Uhr, Beginn: 20.00 Uhr

Weihnachtsausstellung des 
Heimatvereins

Der Verein für Heimatgeschichte der Stadt 
Müncheberg e. V. führt an den ersten drei Ad-
ventswochenenden (1./2.12., 8./9.12. und 
15./16.12.) im Neubau I der Grundschule, 
Ernst-Thälmann-Straße 21 (gegenüber der 
Einfahrt zum Lidl-Markt) jeweils von 15.00 bis 
19.00 Uhr eine Weihnachtsausstellung durch.
Es gibt nicht nur die Ausstellungsstücke zu se-
hen, auch für das leibliche Wohl ist gesorgt:
Selbstgebackene Plätzchen können zu Glüh-
wein, Kaffee, Tee, Kakao und weihnachtlicher 
Musik verzehrt werden. 
Außerdem werden Märchen und Weihnachts-
geschichten und -gedichte vorgelesen und es 
gibt einen Bücherbasar.

Ich lade alle Müncheber-
gerinnen und Müncheberger 
sowie alle Gäste der Stadt 

zu dieser Weihnachts-
ausstellung im Namen 
des Vereinsvorstandes 

sehr herzlich ein.

Frank Geißler
Vereinsvorsitzender

Begegnungsstätte Hermersdorf
„Haltepunkt Alte Schule“  

Samstag, 01.12.07; 14:00 Uhr
SKATTURNIER (Einsatz: 3 EUR) Anmeldung 
im HALTEPUNKT 

Donnerstag, 06., 13.12. von 17 - 19 Uhr
LEBENSKURVE Eine Selbsthilfegruppe für 
Menschen mit Alkoholabhängigkeiten

Freitag, 07.12. 07, 19:00 Uhr
Lebuser Ansichten – Teil II
Ein Diavortrag Herrn Stieger 

Samstag, 08.12.07
Seniorenweihnachtsfeier
Mit historischen Ansichten aus Hermersdorf

Freitag, 14.12.07; 19:30 Uhr 
EINBLICKE – Filmabend mit Gesprächsange-
bot „Monsieur Ibrahim und die Blumen des Ko-
ran“ Francois Dupeyron, Frankreich 2003

Heiligabend, 24.12. 07 17:00 Uhr
Gottesdienst mit Krippenspiel in der Kirche

Silvester in der Kirche
Begrüßung des neuen Jahres bei  Glockenge-
läut und Glühwein ab 23.45 Uhr

jeden MONTAG ab 18:30 Uhr   
SPIELEABEND 

Die Stadtinformation

Wir, die Neigungsgruppe „Geschichte rund 
um Müncheberg“ haben am Mittwoch, den 
26.09.2007, die Stadtinformation besucht. 
Dort wartete bereits Herr Reichelt mit vielen 
spannenden Geschichten auf uns. Wir erfuh-
ren viel über das Mittelalter in Müncheberg. 
Als wir in die Stadtinformation hineingingen, 
standen dort Fundstücke aus dem 13. Jahr-
hundert, so z.B. alte Tintenfässer, eine alte 
Kanone, alte Ofenkacheln, ein Klingelkissen, 
alte Schüsseln und vieles mehr. 

Dann hat uns Herr Reichelt den Pulverturm 
gezeigt. Er zeigte uns die erste Etage. Dort ha-
ben wir einen kleinen Kärker gesehen. Es wa-
ren dort auch die Originale zu sehen. Es war 
für uns ein schöner Besuch. Wir haben viel ge-
lernt.

Luisa Wege und Sarah Müller
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660 Tiere konnten an diesem Wochenende 
auf dem Gelände der „Geko“ Uckermärkische 
Fruchthandelsgesellschaft mbH, in einer Viel-
falt von Farben und Gefi eder bewundert wer-
den.
Diese Halle konnten wir Müncheberger Züch-
terfreunde nun das 2. Mal für unsere Ausstel-
lung gewinnen. Vielen Dank an Herrn Dr. Jür-
gen Streblow für sein und das betriebliche 
Entgegenkommen, dem Züchterverein gegen-
über.
In der Licht durchfl uteten und schön ge-
schmückten Halle konnte die Ausstellungs-
leitung einen einreihigen Aufbau garantieren. 
So standen 515 Tiere (Wassergefl ügel, Hüh-
ner, Zwerghühner und Tauben) sowie 145 Ka-
ninchen im besten Licht. Für unsere Preis-
richter eine ideale Bedingung zum Bewerten. 
Die breiten Gänge luden zum Bewundern und 
zum Diskutieren vor den Käfi gen, über das Ur-
teil der Preisrichter den Tieren gegenüber ein.
55 Aussteller zeigten, das sie gutes Zucht-
material zur Zucht eingesetzt hatten. 8 Preis-
richter hatten keine leichte Aufgabe zu bewäl-
tigen, galt es doch laut Standart die besten 
Tiere zu prämieren. 70 Ehrenpreise, 10 Bän-
der sowie viele gestiftete Pokale sollten durch 
sie vergeben werden.
Bei den ausgestellten Tieren sparten sie auch 
nicht mit ihrem Urteil. 10 mal die Note V - Vor-
züglich in allen Teilen und 64 mal die Note Hv - 
Hervorrageng, waren ihre großen Noten.
Die jugendlichen Züchterfreundinnen Rebec-
ca Stein und Anne Bergann verteidigten am 
01.09.2007 ihren 1. Platz von 2006 in Paaren/
Glin zur Jugendlandesmeisterschaft im Lan-
desverband Rassekaninchen 2007 und ka-
men mit der Erringung des Jugendpokales zu-
rück.
In Müncheberg setzte sich der gute Trend fort. 
Rebecca Stein errang auf einer Sammlung (4 
Tiere) ein Ehrenband der Ausstellungsleitung. 
Sie bekam auch als beste jugendliche Züchte-
rin ein Ehrenband des Ortsbeirates der Stadt 
Müncheberg vom Ortsbürgermeister Herrn Dr. 
Reinhold Roth überreicht. Anne Bergann er-
hielt auf einer Sammlung Lohkaninchen ei-
nen  Pokal überreicht. Der jugendliche Züchter 
Friedrich Rave errang auf Aachener Bandkrö-
per das Ehrenband der Ausstellungsleitung.
Die 9 jugendlichen Züchter erhielten auf 59 
Tiere 2 Bänder, 7 Pokale und 6 Zuschlags-
preise.
Den großen Pokal des Bürgermeisters errang 
der Zfd. Gerhard Horn auf eine Sammlung 
Mecklenburger Schecke Schw./Weiß. Dieser 
Pokal wurde durch den Schirmherrn und Bür-
germeister der Stadt Müncheberg Herrn Klaus 
Zehm überreicht.
Das 2. Band des Ortsbeirates wurde auf die 
weiße Warzenenten, ebenfalls von Herrn Dr. 
Reinhold Roth, überreicht.
Die Landesverbandehrenpreise errangen auf 
Kaninchen Wiener grau Burkhard Stein, auf 
Gefl ügel Zwerg-Bielefelder Kennhühner Erwin 
Walde und auf Tauben der Rasse Texaner Flo-

rian Bergann.
Die Kreisverbandsehrenpreise errangen die 
Zuchtfreunde Paul Papendorf auf Deutsche 
Riesengrau, Rene Werner auf Australorps, 
Maik Thiele auf Luchstaube, Claus Bock auf 
Deutsche Schautaube und Peter Zander auf 
eine Kingtaube.
Den Ehrenpokal von Dr. Joachim Simon er-
rang auf Zwerg-Andaluser der Zfd. Dirk Haus-
dorf. Den Pokal des Gefl ügelzüchtervereins 
Hohenwestedt konnte Fred Krause auf Stras-
ser schwarz erringen.
Die Ehrenbänder der Ausstellungsleitung wur-
den überreicht an den Zuchtfreund Burkhard 
Stein auf Kaninchen, Peter Quiram auf große 
Hühner, Karl-Heinz Wittig auf Zwerghühner, 
Otto Aßmann, Ulrich Beiersdorf und Heinz 
Gehrke auf Tauben.
Die Ehrenpreise der Ausstellungsleitung so-
wie die gestifteten Ehrenpreise sind im Kata-
log nachzulesen.
Bei Anfangs feuchtem und zunehmend bes-
seren Wetter an den drei Ausstellungstagen 
wurde unsere Arbeit belohnt. Viele Bürger der 
Stadt Müncheberg nahmen den Weg bis zur 
Pluta-Halle auf sich. Wenn auch der Weg et-
was weit war, er lohnte sich. Desgleichen ka-
men viele Fachbesucher aus anderen Orten 
und Vereinen zur Ausstellung.
Am Freitag Vormittag besuchten bereits 4 Klas-
sen und die Kita „Rappelkiste“, ca. 120 Kinder 
unsere Ausstellung. Es ist immer eine freude, 
die Begeisterung in den Augen der Kinder zu 
sehen, wenn sie durch die Reihen gehen und 
uns mit ihren Fragen überhäufen.
Hoffen wir, das vielleicht einmal ein Jungzüch-
ter aus ihren Reihen kommt.
Bedanken möchte sich die Ausstellungslei-
tung bei Ines Weiß, Rebecca Stein und Anne 
Bergann für ihr Engagement an den Ausstel-
lungstagen am Büfett, am Kuchenbasar und 
beim Schmücken und Dekorieren. Bei den 
Frauen der Zuchtfreunde für ihre Kuchenspen-

den sowie beim Zfd. Karl-Heinz Kasche für die 
Bewirtung unser Zuchtfreunde und Gäste.
Der Vorstand möchte sich noch einmal bei al-
len aktiven Zuchtfreunden für ihre Mitarbeit 
bedanken und gratuliert allen Preisträgern von 
Bändern, Pokalen und Zuschlagpreisen.
Für die Unterstützung unserer Sponsoren ma-
terieller und fi nanzieller Art, die sie uns, dem 
Verein allzeit gewähren, möchten wir uns be-
sonders bedanken. 
- Schirmherrn der Ausstellung und dem   

Bürgermeister der Stadt Müncheberg Herrn 
Klaus Zehm

- Ortsbürgermeister der Stadt Müncheberg 
 Herrn Dr. Reinhold Roth
- Ortsbeirat der Stadt Müncheberg
- Tierarzt Dr. Joachim Simon Müncheberg
- Herrn Dr. Jürgen Streblow Geko Münche-

berg Ukermärkische Fruchthandelsge-
sellschaft

- Carola´s Friseurstube Müncheberg
- Schäferei Hahnel
- Kaatz GmbH Büroservice & Ausstattung
- Blumen & Kranzbinderei Hoedt
- Blumenhaus Armin Weißgerber
- TSU GmbH
- Fleich & Wurst - Partyservice Begerow
- Landesamt für Verbraucherschutz und Land-

wirtschaft Fg. Obstbau Müncheberg
- Autohaus Albrecht Müncheberg
- Landhandel Behrend Futter und Zubehör 

Eberswalde
- Toom Baumarkt Fürstenwalde
- Zoo Center Fürstenwalde
- Fa. Ludgar Rave Heinersdorf
- Dr. Michael Nitschke Berlin
- Getränkehandel Steinborn
- Fam. Schellschmidt
- Fa. Nikolaus
- Frau Margot Krause
- Herrn Bodo Thomas

Erwin Walde

24. Rassegefl ügel- und Rassekaninchenausstellung 
vom 02.11. - 04.11.2007
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Meisterbetrieb

Gerald Pawliczek

anitäranitär e izunge izunganitär

Neuinstallation
Wartung • Reparatur

Tel. 033433 / 56 723
Funk: 0175/ 78 72 119

Wriezener Str. 19
15377 Buckow

Austausch von Wasserzählern

Rico Schulz Elektroinstallation

Telefon: 033432 / 9 18 84, Fax: 9 19 32
Funk: 0174 / 4 2745 57

Handwerksmeister

Neuinstallation • Wartung • Reparatur
15374 Müncheberg, Gartenstraße 16

Für die zahlreichen Glückwünsche und Geschenke
anlässlich meines

möchte ich mich auf diesem Wege ganz herzlich
bedanken.
Besonderer Dank gilt meinen Kindern und Enkelkindern,
den Kameraden der Feuerwehr Hoppegarten, dem

Hopfenverein, dem Ortsbeirat sowie Elvira und
Sylvia für die liebevolle Bewirtung.

Herzlichen Dank an die Fleischerei Sewerin für
das schmackhafte Abendessen.

70. Geburtstages70. Geburtstages

Vera EhlertVera Ehlert
Hoppegarten, im November 2007

70. Geburtstages70. Geburtstages

Herzlichen GlückwunschHerzlichen Glückwunsch
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt
Müncheberg gratulieren dem Kameraden

Ewald Ambos
der Ortswehr Hoppegarten zu seinem 75. Geburtstag
recht herzlich und wünschen Gesundheit,
Schaffenskraft und Wohlergehen.

Harald Mehls
Stadtwehrführer

27.12.2007
Thomas Ehlert

Ortswehrführer

Herzlichen GlückwunschHerzlichen Glückwunsch
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt
Müncheberg gratulieren dem Kameraden

Reinhold Hiller
der Ortswehr Trebnitz zu seinem 85. Geburtstag
recht herzlich und wünschen Gesundheit,
Schaffenskraft und Wohlergehen.

Harald Mehls
Stadtwehrführer

18.12.2007
Henry Elsner

Ortswehrführer

Carsten Grey • VersicherungsmaklerCarsten Grey • Versicherungsmakler

Wasserstraße 2 • 15374 Müncheberg

Info@Grey-Versicherungsmakler.de

Tel.: 033432/ 89 101 • Fax: 89 104

Sind Sie mit Ihrer Kfz-Versicherung zufrieden,
so belassen Sie diese doch, vielleicht ist

sie ihr Geld wert.
Wenn nicht, dann kommen Sie zu uns.
Über 100 Gesellschaften im Vergleich

Kfz 2008
Lassen Sie sich von der alljährlichen

Rabattschlacht mit angeblich noch besseren
Prämien und für Sie teilweise nicht
zutreffenden Aussagen anstecken?

Der neue

ist ab sofort in der
DTP-Werbung, im

Bürgerbüro,
in

Verbrauchermarkt
und im

Getränkehandel
erhältlich!

Kalender

Schönwalds

LOKO -
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Die gratuliert

herzlichst zum ,
verbunden mit dem Wunsch nach weiteren

gesunden !

Stadt Müncheberg
Geburtstag

Lebensjahren
Ortsteil Eggersdorf

Titow, Margot 04.12. zum 78.
Lauben, Eugenie 19.12. zum 70.

Ortsteil Hermersdorf

Kestin, Ursula 21.12. zum 71.
Hahnke, Ingeborg 30.12. zum 74.

Ortsteil Hoppegarten

Köhler, Elsbeth 01.12. zum 84.
Eckardt, Edith 11.12. zum 85.
Ambos, Ewald 27.12. zum 75.
Berndt, Siegfried 29.12. zum 72.
Friedrich, Günther 30.12. zum 73.
Lienau, Rudolf 30.12. zum 70.
Wolff, Edith 31.12. zum 82.

Ortsteil, Jahnsfelde

Korn, Erika 06.12. zum 74.
Semmler, Günter 10.12. zum 73.
Popelin, Dora 12.12. zum 83.
Hoffmann, Gustav 19.12. zum 81.

Ortsteil Müncheberg

Bähr, Lieselotte 02.12. zum 73.
Nicksch, Kurt 03.12. zum 79.
Thiede, Waltraud 03.12. zum 71.
Bartel, Paul 04.12. zum 78.
Lenuweit, Dorothea 04.12. zum 79.
Swiezeny, Gerda 05.12. zum 86.
Lenz, Edeltraud 06.12. zum 80.
Lede, Elsbeth 07.12. zum 85.
Brauer, Wilfried 08.12. zum 77.
Menzel, Hannelore 10.12. zum 70.
Karzig, Erika 11.12. zum 74.
Malwitz, Siegfried 11.12. zum 76.
Trafnick, Renate 11.12. zum 75.
Rosenke, Adoline 12.12. zum 87.
Hoppe, Gertraud 13.12. zum 78.
Nickel, Ursula 13.12. zum 81.
Weber, Elfriede 13.12. zum 81.
Katschmarek, Ursula 14.12. zum 71.

Malwitz, Helene 14.12. zum 73.
Schöpke, Gerda 15.12. zum 84.
Tegge, Adolf 15.12. zum 71.
Dr. Bernard, Christoph 16.12. zum 71.
Bohnenberg, Karl 16.12. zum 83.
Sobeck, Margarethe 17.12. zum 77.
Staudemeyer, Werner 17.12. zum 86.
Hübner, Georg 19.12. zum 88.
Müller, Ilse 20.12. zum 84.
Pohland, Wilhelm 20.12. zum 91.
Kollas, Gerhard 21.12. zum 75.
Otto, Horst 21.12. zum 74.
Buhle, Lieselotte 22.12. zum 70.
Jankowski, Gerda 22.12. zum 73.
Kapteina, Johannes 22.12. zum 71.
Kunzendorf, Horst 22.12. zum 72.
Nitschke, Else 22.12. zum 84.
Matthes, Margarete 23.12. zum 87.
Pietkiewicz, Charlotte 23.12. zum 71.
Fiebig, Margit 24.12. zum 71.
Pilz, Gertud 24.12. zum 87.
Schulz, Hildegard 24.12. zum 74.
Wypler, Ilse 24.12. zum 83.
Dickmann, Horst 25.12. zum 76.
Herbrechter, Joachim 25.12. zum 84.
Nicksch, Annemarie 25.12. zum 76.
Wege, Rüdiger 25.12. zum 74.
Hübner, Frieda 26.12. zum 80.
Kakuschke, Elvira 26.12. zum 74.
Schmück, Christel 26.12. zum 80.
Graul, Joachim 27.12. zum 74.
Höhn, Wilfried 27.12. zum 73.
Kreinbrink, Waltraud 28.12. zum 74.
Raue, Waltraud 28.12. zum 82.
Strauß, Erna 28.12. zum 85.
Pfeiffer, Renate 29.12. zum 71.
Pank, Walter 30.12. zum 78.
Steffens, Elisabeth 30.12. zum 95.
Strehl, Gerda 30.12. zum 74.
Noack, Waltraud 31.12. zum 72.

Ortsteil Münchehofe

Reinicke, Dieter 02.12. zum 72.
Scholz, Alfred 03.12. zum 70.

Ortsteil Obersdorf 

Kurzweg, Hildegard 08.12. zum 87.
Suhr, Gisela 12.12. zum 72.
Märker, Erika 28.12. zum 72.

Ortsteil Trebnitz

Podschus, Margarete 05.12. zum 83.
Koball, Elisabeth 06.12. zum 86.
Kniest, Hermann 10.12. zum 89.
Mausolf, Gerda 13.12. zum 70.
Borde, Margarete 16.12. zum 77.
Hensel, Hildegard 18.12. zum 76.
Hiller, Reinhold 18.12. zum 85.
Sobotzki, Gerda 21.12. zum 82.
Mollenhauer, Kurt 23.12. zum 78.
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Besichtigung Stadtpfarrkirche 
St. Marien in Müncheberg

An den folgenden Sonntagen wird die Ma-
rienkirche in der Zeit von 13.00 - 17.00 Uhr 
für Besichtigungen und Turmbesteigungen 
für alle interessierten Besucher geöffnet sein. 
Folgende Mitglieder des Fördervereins stehen 
für Auskünfte zur Architektur, Geschichte und 
Nutzungskonzept bereit:

- Sonntag, den 02. Dezember 2007
 Familie Roth
- Sonntag, den 09. Dezember 2007
 Familie Zaspel
- Sonntag, den 16. Dezember 2007
 Familie Müller
- Sonntag, den 23. Dezember 2007
 Frau Kannemann und Herr Zbell
- Mittwoch, den 26. Dezember 2007
 Familie Zaspel
- Sonntag, den 30. Dezember 2007
 Herr Grothe
Mitstreiter/innen für diese ehrenamtliche Tätig-
keit sind immer herzlich willkommen.

                 Einladung zum 
           Adventsnachmittag
                    in Obersdorf
                
  am:  09. Dezember 2007 
              ab:  14.00 Uhr
  im:  Café Konsum
   Bahnhofstraße 5, Obersdorf

mit:   Verkauf von Kaffee und Kuchen, 
  Glühwein- und Bratwurststand 

• Programm der Kita „Pusteblume“     
Obersdorf ab 15.00 Uhr

• Konzert des Bläserchors ab 16.30 Uhr 

• Gemeinsames Weihnachtsliedersingen 

• Weihnachtsmann

• Basteln mit Tagesmutti 

Lesbar zum Abschluß der 
Ausstellung

Die derzeitige Ausstellung in der Stadtpfarr-
kirche St. Marien Müncheberg, die dem Werk 
des Potsdamer Malers Hubert Globisch ge-
widmet ist, ist noch bis zum 2. Dezember zu 
sehen. Zu dieser Ausstellung, deren 7. Station 
Müncheberg dies- und jenseits der Oder ist, 
gibt es am 

Donnerstag, den 29.11.2007
um 19.00 Uhr 

eine Finissage. In der Reihe „Lesbar!“ stellen 
die sorbische Autorin Ròza Domascyna und 
der Neuenhagener Lyriker Jürgen Israel Tex-
te vor.
Im Mai diesen Jahres, erschien im Neisse-
Verlag Dresden die erste deutsch -polnische 
Künstlermonographie „Hubert Globisch 1914-
2004 Malerei – Vom Lauf der Flüsse“ mit Ge-
leitworten vom Matthias Platzeck, Radek 
Gawlik und Alfons Nossol und Essays u.a. von 
Ròza Domascyna.
Hubert Globisch kannte das Land Branden-
burg genauso wie die polnische Oderseite, 
verbrachte er doch im oberschlesischen Neu-
stadt (heute Prudnik) fünf prägende Kind-
heitsjahre. Spätere Reisen führten ihn immer 
wieder dorthin zurück. Die Autoren dieser Mo-
nographie suggerieren und philosophieren, 
sie refl ektieren, analysieren und – sie inventa-
risieren auch. Sie sprechen von der Oder, von 
ihrem Fließen, Rinnen und Strömen. Sie spre-
chen auch von der Kindheit am Fluß und vom 
Geprägtwerden und Zurückfi nden, von Erin-
nerung und Vergessen, wobei das Alter seine 
eigenen Fragen stellt.
Natürlich geht es in den Texten um die Flut. Im 
Zentrum des Buches steht die umfangreiche 
Werkreihe des Malers, die er der Oderfl ut des 
Jahres 1997 gewidmet hat.
Die Publikation wurde vom Kurator der Aus-
stellung Thomas Kumlehn im Auftrag des 
Potsdamer Kunstvereins e.V. und des Pots-
dam – Museums`s herausgegeben und ist 

Nachruf

Mit tiefem Bedauern haben wir zur Kenntnis nehmen 
müssen, dass die ehemalige Mitarbeiterin der Stadt 
Müncheberg

  Frau Jutta Funder
am 24. Oktober 2007 nach schwerer Krankheit verstor-
nen ist.

Gemeinsam mit allen, die sie kannten und schätzten, 
werden wir ihr Andenken in Ehren halten.

 Klaus Zehm          Britta Rosendahl
      Bürgermeister      Vor. d. Personalrates

Veranstaltungen 
Café Konsum Obersdorf

01.12.  15.00 Uhr
Seniorenweihnachtsfeier 

für Obersdorf und Münchehofe

03.12.  18.00 Uhr
Weihnachtsfeier Sportgruppe

04.12.  15.00 Uhr
Kaffeetrinken in der Adventszeit

06.12.  13.45 Uhr
Tanzen

09.12.  14.00 Uhr
10. Weihnachtsmarkt / Adventsnachmittag

Kaffeetrinken, Bratwurst, Glühwein
Spiele und Basteln für Kinder, gemeinsames 

Singen von Weihnachtsliedern
ab 15 Uhr Weihnachtsmann

13.12.  13.45 Uhr
Tanzen

18./19.12.  13.45 Uhr
vormittags Tanzen

auch an diesem Abend erhältlich.
Thomas Kumlehn wird den Abend in der Stadt-
pfarrkirche Müncheberg moderieren.
Seien Sie willkommen.
Kartenbestellungen unter: 033432/72806 
(auch AB) oder email: info@stadtpfarrkirche-
muencheberg.de

Seniorenweihnachtsfeier im 
OT Müncheberg

15.12.2007, um 14.00 Uhr
im Saal des ZALF Müncheberg
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Müncheberg

02.12. 10.00 Uhr Posaunen - Gottesdienst
09.12. 10.00 Uhr Gottesdienst  
16.12. 10.00 Uhr Gottesdienst
23.12. 10.00 Uhr Gottesdienst 
24.12. 16.00 Uhr Krippenspiel
   18.00 Uhr Weihnachtsvesper
   23.00 Uhr Jugendgottesdienst
25.12. 10.00 Uhr Gottesdienst
26.12. 10.00 Uhr Gottesdienst
30.12. 10.00 Uhr Gottesdienst mit AM
31.12. 18.00 Uhr Jahresend GD mit AM

Dahmsdorf
09.12. 08.30 Uhr Gottesdienst  
24.12. 15.00 Uhr Gottesdienst

Obersdorf
24.12. 16.00 Uhr Gottesdienst 

Hermersdorf
09.12. 10.30 Uhr Gottesdienst mit AM
24.12. 17.00 Uhr Gottesdienst

Münchehofe
24.12. 15.00 Uhr Gottesdienst

Jahnsfelde
24.12. 18.00 Uhr Gottesdienst      

Trebnitz
09.12. 09.00 Uhr Gottesdienst mit AM
24.12. 17.00 Uhr Gottesdienst

Hoppegarten
16.12. 09.00 Uhr Gottesdienst
24.12. 14.30 Uhr Gottesdienst

Ev. Kirchengemeinde Müncheberger Land  Stadtpfarrkirche St. Marien 
Veranstaltungen und Gottesdienste

Stadtpfarrkirche 
Müncheberg

A bschiednehmen in Würde und L iebeA bschiednehmen in Würde und L iebe

Bestattungshaus

Bethanien
Bestattungshaus

Bethanien

BB

Unser Unternehmen bietet Ihnen eine
hilfr eiche H and zur Bewältigung der
Trauer und wir d Ihnen in vielen
or ganisatorischen Dingen zur Seite stehen,
auch im Rahmen eines H ausbesuches.
M ein A nspruch ist höchste ualität zu
fair en Preisen, um somit auch Ihre
finanzielle Situation stets zu berücksichtigen.

Q

Unser Unternehmen bietet Ihnen eine
hilfr eiche H and zur Bewältigung der
Trauer und wir d Ihnen in vielen
or ganisatorischen Dingen zur Seite stehen,
auch im Rahmen eines H ausbesuches.
M ein A nspruch ist höchste ualität zu
fair en Preisen, um somit auch Ihre
finanzielle Situation stets zu berücksichtigen.

Q

Jeannette Kandit
Geschäftsführerin

Mo - Fr 9 - 17 Uhr Tel. 033432 / 74 65 88
oder Tel. 74 65 89 Fax. 033432 / 74 63 73

Wasserstraße 2 15374 Müncheberg

•
•
•

Mo - Fr 9 - 17 Uhr Tel. 033432 / 74 65 88
oder Tel. 74 65 89 Fax. 033432 / 74 63 73

Wasserstraße 2 15374 Müncheberg

•
•
•

02.12. 17.00 Uhr
Stadtpfarrkirche Müncheberg

Konzert: Weihnachtskonzert der Kreismu-
sikschule MOL mit dem SOS- Orchester 

und dem Chor Strausberg

06.12. - 20.01.
06.12.2007: Vernissage, 19.00 Uhr

Stadtpfarrkirche Müncheberg
Ausstellung: „Impressionen“

Collagen von Sigrid Münter, Rehfelde

09.12. 17.00 Uhr
Stadtpfarrkirche Müncheberg

Konzert: Vorweihnachtliches Konzert
Knabenchor der Singakademie Frankfurt/

Oder

14.12. 19.00 Uhr
Stadtpfarrkirche Müncheberg

Kino: „Einer trage des anderen Last“
anschließend Filmgespräch N.N.

15.12. 17.00 Uhr
Stadtpfarrkirche Müncheberg
Konzert: Weihnachtskonzert

Müncheberger Chor und Bläser

16.12. 16.00 Uhr
Stadtpfarrkirche Müncheberg

Familienpuppenspiel: 
„Schneeweißchen und Rosenrot“

Figurentheater mit Ute Kahmann, Berlin

Eggersdorf
24.12. 15.30 Uhr Gottesdienst 
31.12. 16.30 Uhr Jahresend GD

Christenlehre - Müncheberg
Mi  15.00 - 16.00 Uhr Bonhoeffer Kapelle
  16.00 - 17.00 Uhr Bonhoeffer Kapelle

Christenlehre - Obersdorf
Fr  14.00 - 15.00 Uhr Gemeinderaum

Konfi rmandenunterricht:
jeden 2. und 4. Mi im Monat ab 15.00 Uhr in 
der Bonhoeffer Kapelle

Junge Gemeinde
Freitag ab 14.30 Uhr in der Bonhoeffer Ka-
pelle

Chor:
dienstags 19.00 Uhr Bonhoeffer Kapelle

Posaunenchor - Müncheberg:
donnerstags, 19.00 Uhr Bonhoeffer Kapelle
Nachwuchsbläsergruppe
mittwochs, 17.00 Uhr Bonhoeffer Kapelle

Posaunenchor - Hoppegarten: 
freitags, 18.30 Uhr Gemeinderaum

Bastelkreis
donnerstags, 14.00 Uhr Sakristei

Senioren/Gemeindekreis
Müncheberg  14.00 Uhr  04.12.
Eggersdorf  14.00 Uhr  18.12.

Hermersdorf, im Oktober 2007

Jutta Funder

Für die liebevollen Beweise aufrichtiger
Anteilnahme durch Wort, Schrift und

Blumenschmuck sowie  ehrendes Geleit zur
letzten Ruhestätte unserer lieben Entschlafenen

sagen wir allen Verwandten, Bekannten, Freunden
und Nachbarn unseren herzlichsten Dank.
Besonderer Dank gilt dem Regine-Hildebrandt-Hospitz
in Frankfurt/ Oder, dem Bestattungshaus Bethanien,
dem Redner Herrn Ritter und dem Rathauseck
Müncheberg.

In stiller Trauer
deine dankbaren Kinder,
Vater Hans-Herbert Mielke
und Michael Thomas

In stiller Trauer
deine dankbaren Kinder,
Vater Hans-Herbert Mielke
und Michael Thomas
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Bestattungshaus

Karl-Marx-Straße 28
15374 Müncheberg
Tel.: (033432) 378

Für die Beantragung von Witwenrenten steht Ihnen der Rentenälteste,
Herr Dieter Metag, jeden 2. und 4. Dienstag im Monat in der Zeit von

14 bis 18 Uhr im Bestattungshaus Weißgerber in Müncheberg zur Verfügung.

Breite Straße 32
15306 Seelow
Tel.: (03346) 88 966

Weißgerber

�
�
�
�
�
�

24h - Dienst
Särge in allen Preislagen
Überführung In- u. Ausland
Erledigung aller Formalitäten
eigene Kühlanlage
Abschluß von Vorsorgeverträgen

Impressum:

Herausgeber: Stadt Müncheberg, Der Bürgermeister, Rathausstr. 1, 
15374 Müncheberg, Tel. 033432 / 810, Fax 033432 / 81 143, E-mail: 
Rathaus@Stadt-Muencheberg.de  • Internet: www.stadt-muencheberg.
de 
Aufl age: 3.300 Stück
Das Amtsblatt für die Stadt Müncheberg wird kostenlos, ohne Rechtsan-
spruch an alle erreichbaren Haushalte im Bereich der Stadt Müncheberg 
verteilt. Einzelexemplare können in der Verwaltung der Stadt Münch-
eberg empfangen werden. Das Amtsblatt erscheint einmal monatlich. 
Gestaltung, Layout und Anzeigenannahme: 
DTP - Werbung, Gartenstraße 2B, 15374 Müncheberg,  
Tel.: (033432) 89 308, Fax: (033432) 89 557
Druck: Strausberger Buch- & Offsetdruck
Der Herausgeber ist nicht verantwortlich für Herkunft, Inhalt und 
Wahrheitsgehalt der Annoncen. Er übernimmt keine Garantie für 
Platzierung von Anzeigen. Nachdruck, auch nur auszugsweise, nur 
mit Genehmigung durch die DTP - Werbung, Gartenstraße 2B, 15374 
Müncheberg.
Redaktionelle Beiträge sind an die Adresse des Herausgebers zu 
senden. Ansprechpartner: Herr Reichelt, Tel. 033432 / 81 105

Danksagung
Für die erwiesene Anteilnahme durch Wort, 
Schrift und Blumenschmuck sowie ehrendes 
Geleit zur letzten Ruhestätte unseres lieben 
Vaters, Opas, Uropas, Bruders und Schwagers

Alfred Wegener          
sagen wir allen Verwandten, Bekannten und 
Freunden einen herzlichsten Dank. 
Besonderer Dank dem Bestattungshaus 
Weißgerber für die liebevolle Ausgestaltung 
der Trauerfeier und Herrn Weißgerber für die 
gesprochenen Worte in der letzten Stunde des 
Abschiedes.
In Dankbarkeit 
seine Kinder.

Müncheberg, im November 2007

Danksagung

Hermersdorf, im Oktober 2007

Thomas

Für die vielen persönlichen Beileitsbekundungen
durch Wort, Schrift und stillem Händedruck zum

frühen Tode unseres lieben Sohnes und Bruders

sagen wir allen unseren aufrichtigen Dank.

Ursula und Harald Kestin als Eltern
und seine Geschwister mit Familien.
Ursula und Harald Kestin als Eltern
und seine Geschwister mit Familien.

Mit tiefer Trauer erfüllte uns die Nachricht vom
Tod unseres Ehrenmitglieds

Nachruf

Wolfgang Mai

Er war Mitbegründer des Müncheberger Hundever-
eins vor 15 Jahren, ein angesehenes Vorstandsmit-
glied und ein guter, ruhiger Ausbilder. Er war stets
einsatzbereit für seinen Verein. Die schwere
Krankheit, gegen die er ankämpfte, beendete viel zu
früh sein Leben. Wir trauern an der Seite seiner
Familie und behalten ihn in guter Erinnerung.

Mitglieder des Müncheberger Hundeverein e.V.

Angela Grenz Lothar Kapuczinski

1. Vorsitzende 2. Vorsitzender

Von guten Mächten wunderbar geborgen,
erwarten wir getrost, was kommen mag.

Gott ist bei uns am Abend und am Morgen
und ganz gewiss an jedem neuen Tag.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von un-
serer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma, Schwester, 
Schwägerin und Tante

         Sabine Bönsch - Christoph

die uns am 08. November 2007 im Alter von 64 Jahren 
für immer verlassen hat.

In stiller Trauer
Frank Bönsch und Familie
Stefan Bönsch und Familie

Die Urnenbeisetzung fi ndet am Samstag, den 08. De-
zember 2007 um 11.00 Uhr in der Kirche in Münche-
hofe statt.
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in Müncheberg / Ernst-Thälmann-Str. 72

• Hausbesuche
• Erledigung aller Formalitäten

• Bestattungsvorsorge
• Erd-, Feuer-, See- und
Friedwaldbestattungen

• preiswerte Bestattungen
• Überführungen / In- und Ausland

• Bestattungsfinanz
Es berät Sie

Herr Rico Streul

033432 / 74 70 98�

In Zusammenarbeit mit dem Blumenhaus Armin Weißgerber.
Wir unterstützen Sie bei der Beantragung der Hinterbliebenenrente.

Bestattungshaus

Rico Streul 24h

Müncheberg, im Oktober 2007

Thomas Kestin

Für die liebevollen Beweise aufrichtiger
Anteilnahme durch Wort, Schrift, Blumenschmuck

und Geldzuwendungen sowie ehrendes Geleit zur
letzten Ruhestätte unseres lieben Entschlafenen

sagen wir allen Verwandten, Bekannten, Freunden
Nachbarn und unseren Kollegen  herzlichsten Dank.
Besonderen Dank gilt dem Redner Herrn Saul,
Frau Krienke vom Freizeitpark Müncheberg, dem
Blumenhaus Weißgerber sowie dem Bestattungshaus
Rico Streul für die hilfreiche und einfühlsame
Unterstützung in den schweren Stunden.

Im Namen aller Angehörigen
Brigitte Kestin und Kinder

Danksagung

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch
Wort, Schrift und Blumenschmuck sowie ehrendes Geleit
zur letzten Ruhestätte unseres lieben Entschlafenen

Georg Schlecht

sagen wir allen Verwandten, Bekannten, Freunden und
Nachbarn unseren herzlichsten Dank. Besonderer Dank
gilt dem Redner Herrn Ritter, dem Altenpflegeheim der
Stadt Müncheberg, dem Blumenhaus Armin Weißgerber
sowie dem Bestattungshaus Rico Streul für die hilfreiche
und einfühlsame Unterstützung in den schweren Stunden.

Im Namen aller Angehörigen

deine dankbaren Kinder

Müncheberg, im November 2007

Wolfgang MaiWolfgang Mai

Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist immer da, wo wir sind.
Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist immer da, wo wir sind.

In den Stunden der Trauer und des Abschiedes
durften wir noch einmal erfahren, wie viel Liebe
und Freundschaft unserem lieben Verstorbenen

* 22.10.1957 02.11.2007* 22.10.1957 02.11.2007

entgegengebracht wurde.

Für die zahlreichen, in vielfältiger Art bekundeten
Beweise der Anteilnahme sagen wir hiermit allen
Verwandten, unseren lieben Nachbarn,
Schulfreunden, dem Müncheberger Hundeverein
sowie Freunden und Bekannten herzlichen Dank.
Die damit zum Ausdruck gebrachte Verbundenheit
hat uns tief bewegt.

Besonderer Dank gilt auch Herrn Ritter, dem
Blumenhaus Armin Weißgerber und dem gesamten
Team des Bestattungshauses Rico Streul für die
hilfreiche und einfühlsame Unterstützung in den
schweren Stunden. Für die Bereitstellung der
schönen Tischdekoration u.a. bei der Trauerfeier
danken wir den beteiligten Firmen.

In tiefer Trauer

Monika Mai, Töchter Mandy und Nadine

Müncheberg, im November 2007

Für die vielen liebevollen Beweise aufrichtiger Anteilnahme

zum Tode meines lieben Ehemannes, Vaters und Großvaters

sagen wir allen Dank, die ihn als einfühlsamen und

warmherzigen Menschen schätzten und uns in diesen schweren

Stunden nahe waren. Ebenso danken wir Herrn Pfarrer

Müller und Frau, dem Kirchenchor sowie dem

Bestattungshaus Rico Streul.

Für die vielen liebevollen Beweise aufrichtiger Anteilnahme

zum Tode meines lieben Ehemannes, Vaters und Großvaters

sagen wir allen Dank, die ihn als einfühlsamen und

warmherzigen Menschen schätzten und uns in diesen schweren

Stunden nahe waren. Ebenso danken wir Herrn Pfarrer

Müller und Frau, dem Kirchenchor sowie dem

Bestattungshaus Rico Streul.

Erich Pfeiffer
SR. Zahnarzt

In stiller Trauer
Renate Pfeiffer und Familie
In stiller Trauer
Renate Pfeiffer und Familie

Müncheberg, im Oktober 2007
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Schiedsstelle

Sprechzeiten in der
Stadt Müncheberg

Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
 und 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag von 13.00 - 16.00 Uhr

Bitte die Sprechzeiten in der Stadt ein-
halten. Gesonderte Termine außerhalb 
der Sprechzeiten und Sprechzeiten 
beim Bürgermeister nur nach vorheri-
ger Vereinbarung.
Telefon: 033432/810  Fax:033432/81143

Sprechtage der Ortsbürgermeister

Eggersdorf - ehem. Kita
Herr Hans Domke

Nach tel. Vereinbarung: (033432) 71 630
obgm.eggersdorf@stadt-muencheberg.de

Hermersdorf 
Herr Jürgen Langer

Nach tel. Vereinbarung: (033432) 71 025
obgm.hermersdorf@stadt-muencheberg.de

Hoppegarten-Feuerwehrgerätehaus
Herr Jürgen Abend

Nach tel. Vereinbarung: 033432/ 9 18 30
obgm.hoppegarten@stadt-muencheberg.de

Jahnsfelde - Gemeinderaum
Herr Bernd Gohlke

Nach tel. Vereinbarung: (033477) 44 63
obgm.jahnsfelde@stadt-muencheberg.de

Müncheberg - Rathaus
Herr Dr. Reinhold Roth

Nach tel. Vereinbarung: (033432) 7 04 04
obgm.muencheberg@stadt-muencheberg.de

Münchehofe
Herr Peer Gesper

Nach tel. Vereinbarung: (033432) 7 11 09
obgm.muenchehofe@stadt-muencheberg.de

Obersdorf
Herr Uwe Engel

Nach Vereinbarung
obgm.obersdorf@stadt-muencheberg.de

Trebnitz - ehem. Kita
Frau Barbara Berger

Nach tel. Vereinbarung: (033477) 2 69
obgm.trebnitz@stadt-muencheberg.de

Termin nach Vereinbarung!

Die nächste Ausgabe des 

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst des 
Dienstbereiches „Märkische Schweiz“ 

Der Bereitschaftsdienst kommt zum Einsatz, wenn Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist. 
Sie können also immer erst Ihren Hausarzt anrufen. Ist dieser nicht erreichbar, dann können 
Sie den diensthabenden Arzt unter folgender Rufnummer erreichen:

01805/ 58 22 23 - 9 60
Entsprechend der Bereitschaftsdienstordnung ist der Kassenärztliche Bereitschaftsdienst zu 
folgenden Zeiten zuständig:
Der Bereitschaftsdienst wird täglich von 19.00 Uhr bis 07.00 Uhr des Folgetages durchge-
führt. In Abweichungen hiervon beginnt er mittwochs und freitags um 13.00 Uhr, samstags, 
sonntags und gesetzlichen Feiertagen, am 24.12. und 31.12. um 07.00 Uhr.

24.11.2007 Herr Dipl. stom. Mutze, 15366 Hönow, Mahlsdorfer Str. 61e   
 Telefon: 030/ 99 85 924 Privat: 03342/ 20 22 45

25.11.2007 Herr Dipl. stom. Mutze, 15366 Hönow, Mahlsdorfer Str. 61e   
 Telefon: 030/ 99 85 924 Privat: 03342/ 20 22 45

01.12.2007 Frau Dipl.-med. Buhl, 15345 Rehfelde, Elzholzstr. 10
 Telefon: 033435 / 532 Privat: 033435/ 7 53 99

02.12.2007 Herr Dipl.-med. Buhl, 15345 Rehfelde, Elzholzstr. 10
 Telefon: 033435 / 532 Privat: 033435/ 7 53 99

08.12.2007 Herr ZA Garbe, 15366 Neuenhagen, E.-Thälmann-Str. 27
 Telefon: 03342/ 8 05 17 Privat: 03342/ 77 56

09.12.2007 Herr Dipl. Stom. Kerner, 15344 Strausberg, Hegermühlenstraße 1
 Telefon: 03341/ 31 18 77 Privat: 03341/ 31 14 25

15.12.2007 Frau ZÄ Eitljörge, 15345 Eggersdorf, Strausberger Str. 1a   
 Telefon: 03341/ 48 502 Privat: 03341/ 4 81 56 

16.12.2007 Frau ZÄ Scherff, 15344 Strausberg, Große Straße 15
 Telefon: 03341/ 2 36 04 Privat: 03341/ 48 67 34

22.12.2007 Frau ZÄ Madel, 15370 Petershagen, Dorfstraße54
 Telefon: 033439/ 71 81 Privat: 033439/ 71 81

Der zahnärztliche Wochenendbereitschaftsdienst fi ndet in der bisherigen Art und Weise statt, 
mit Sprechzeiten von 09.00 - 11.00 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr.

Bereitschaftsdienst der Zahnärzte Sprechzeiten 
Bürgerbüro

Mo, Mi, Fr von 09.00 - 13.00 Uhr
Di, von 09.00 - 19.00 Uhr
Do, von 09.00 - 17.00 Uhr

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

07.12.-14.12./ 21.12.-28.12. TA H.-J. Straßburg, Münchehofer Weg 52, 15374 Müncheberg  
   Tel.: (033432) 4 98 od. 8 95 65, Funk: 0172/ 38 64 986

30.11.-07.12./ 14.12.-21.12. Dr. Simon,Lessingstr. 32, 15374 Müncheberg  
28.12.-04.01.  Tel. 033432-87 22, Funk: 0171/ 45 35 878

nächster Tierarzt in Bereich: Dr. med. vet. Lechelt, Tempelberger Weg 1, 15518 Heinersdorf
   Tel.: 033432/ 7 22 93

Bereitschaftsdienst für Wohnungen der Müncheberger
Wohnungsgesellschaft mbH (Freitag 16.00 - Sonntag)

Bei Havariefällen in den Heizungs- und Sanitäranlagen in Häusern oder Wohnungen, die von der 
Müncheberger Wohnungsgesellschaft verwaltet werden, ist an Wochenenden und Feiertagen der 
Bereitschaftsdienst der Firmen S-H-M GmbH Tel. 033432 / 8 91 27 zu erreichen. Es wird an dieser 
Stelle auf die örtlich vorhandenen Aushänge in den Hausfl uren verwiesen.

 Polizei / Notruf: 110,  Feuerwehr / Rettungsleitstelle: 112

Havariedienst des Wasserverbandes „Märkische Schweiz“
für Trink- und Abwasser - Telefon: 033433 / 669-66

erscheint am: 17.12.2007
Redaktionsschluß: 07.12.2007


